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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

mai – august täglich
durchgehend geöffnet

sommer im stahl
restaurant und biergarten
täglich 12 – 24 uhr geöffnet

an schönen sommerabenden
grillstation im biergarten

fussball-wm übertragung
aller wichtigen

spiele auf grossleinwand

august täglich
durchgehend geöffnet

grillstation im biergarten

fussball-wm übertragung
aller wichtigen

spiele auf grossleinwand

Kuchenspenden
für „Kids-Cup“ und 
„Radler-Hock“ erbeten
Kirchzarten (glü.) Die Ski- und 
Radabteilung des SV Kirchzar-
ten veranstaltet am 21. Juni den 
„Kids-Cup“ und am 22. Juni einen 
„Radler-Hock“. Für beide Veran-
staltungen werden Kuchenspen-
den erbeten. Die Kuchen können 
sowohl am Samstag als auch am 
Sonntag ab 9 Uhr im Sportstadion 
abgegeben werden. Als „Danke 
schön“ gibt’s ein Paar „ULTRA-
Bike“-Radsocken oder eine Tasse 
oder eine Trinkfl asche.

TelefonSeelsor-
ge sucht Mitar-
beiterInnen
Freiburg (u.) Die TelefonSeelsor-
ge sucht MitarbeiterInnen. Nach 
gründlicher Ausbildung sprechen 
diese als ehrenamtliche(r) Bera-
terIn mit den unterschiedlichsten 
Menschen die Unterstützung, 
Refl exion und Begleitung suchen. 
Für alle die mehr wissen wollen, 
wird am 24. Juni, 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal der Ev. Friedenskirche, 
Hirbzbergstr. 1a, ein Infoabend an-
geboten Näheres erfahrt man uach 
unter Tel.: 0761 / 7 32 01.

 ANGABEN DES KUNDEN Kunden-Nr.

 ZAHLUNGSART Die Vorauszahlung erfolgt bei Bestellung. Kreuzen Sie bitte die gewünschte Zahlungsart an.

 LIEFERADRESSE (falls abweichend von den o.g. Angaben)

 ANGABEN DES KUNDEN Kunden-Nr.

 ZAHLUNGSART Die Vorauszahlung erfolgt bei Bestellung. Kreuzen Sie bitte die gewünschte Zahlungsart an.

 LIEFERADRESSE (falls abweichend von den o.g. Angaben)

Ibentalstraße 6 • Buchenbach bei Freiburg

Team Grün Furtner GmbH | Telefon 07661 • 13 25 | www.team-gruen-furtner.de

Besuchen Sie unseren GartenPark mit 2000m2 Ausstellungsfl äche!
www.unopiu.de

U
N

O
PI

Ù
 2

01
2 

- N
r. 

40
 - 

Ja
hr

 X
XX

IV

2012

000-UNOPIU_12_TED_L1.indd   1 13/02/12   15.51

AUSSTELLUNG
BIS 15% RABATT

(bis zum 30.6.2014)

Feldberg (u.) Die Baubehörde des 
Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald hat die Baugeneh-
migung für das geplante Parkhaus 
am Feldberg erteilt. Damit ist der 
Weg frei für das 12,5 Millionen 
Euro teure Projekt. Der Bauantrag 
der Feldberg Parkhaus GmbH & 
Co. KG beinhaltet ein Gebäude 
mit 1209 Stellplätzen, eine Ver-
kehrsfl äche, ein Busparkplatz für 
11 Busse, Umkleidekabinen und 
WC-Anlagen. 

Der Bauantrag war im Januar 
beim Ladratsamt eingegangen 
und wurde danach bis Mitte März 
den Vorgaben des Runden Tisches 
angepasst. An diesen Gesprächen 
hatten unterschiedlichste Interes-
sensvertretungen teilgenommen. 
Ein unter der Federführung Kölner 
Sporthochschulprofessors Ralf 
Roth angefertigtes Gutachten zur 
Weiterentwicklung des Feldbergs 
hatte bei den verkehrlichen Aspek-
ten unter anderem die Notwendig-
keit eines Parkhauses betont. 

Landrätin Dorothea Störr-Ritter 
sieht in der jetzt erteilten Bauge-

Parkhaus am Feldberg wird gebaut
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat Baugenehmigung erteilt

neh migung einen ersten, aber 
entscheidenden Schritt auf dem 
Weg zu einer Verbesserung der 
Verkehrssituation auf der Feldberg-
passstraße vor allem im Winter. 

Feldbergs Bürgermeister Stefan 

Wirbser: „Ich bin froh und danke 
allen Beteiligten für das konst-
ruktive Miteinander. Wir haben 
nun einen Meilenstein bezüglich 
der Realisierung des Parkhauses 
erreicht und eine fünfzehnjährige 

Planungsphase abgeschlossen.“ 
Wirbser hofft nun auch auf einen 
baldigen Baubeginn, damit das 
Parkhaus den Besuchern des Feld-
bergs bis zum Winter 2015/2016 
zur Verfügung steht.

www.sexyhair-kirchzarten.de

WM-Tref fer

Waldsee (hr.) Tausende von Kaul-
quappen, Jungkröten und Jung-
fröschen sind nach einem soge-
nannten Froschregen am Waldsee 
in Gefahr. Daher hatte Amphibien-
expertin Gisela Friederich am 
vergangenen Sonntag zu einer 
Familienaktion zur Rettung der 
Tiere aufgerufen. 

Und über 100 Retter kamen, 
darunter zahlreiche Kinder, die 
gemeinsam mit ihren Eltern sorg-
fältig Kaulquappen einsammelten, 
die aus dem Überlaufrohr des 
Waldsees in den Graben entlang 
der Straße gespült worden waren. 
„Dieser mündet in die Dreisam, 
wo die Amphibien nicht überleben 
können“, so Gisela Friederich. 
Sorgfältig fi schten die Helfer die 
verirrten Kaulquappen aus dem 
Bach und siedelten sie um. 

Außerdem wurden zahlreiche 
Jungfrösche und Jungkröten am 
Zaun entlang des Waldsees, aus 
den Ritzen der Ufersteine und auf 
dem Kiesweg eingesammelt und 
in Eimern zu einem Feuchtgebiet 
im Wald getragen. Die Miniam-
phibien verlassen derzeit in Massen 
ihr Laichgewässer und wandern 
zurück in den Wald, wo sie sich 
nun von kleinsten Insekten ernäh-
ren. Doch den Weg vom Waldsee 
über den Kiesweg und die Straße 

Uferweg des Waldsees derzeit gesperrt
Jungfrösche wandern zu Tausenden in den Wald

würden sie alleine nicht schaffen. 
„Über 10.000 Jungkröten und –frö-
sche konnten so gerettet werden“, 
freut sich die Amphibienexpertin 
über die gelungene Aktion. 

Da die winzigen Tiere derzeit 

massenhaft vom Waldsee in den 
Wald wandern, wurde der Weg 
entlang des Sees vorübergehend 
für mindestens drei Wochen vom 
Umweltschutzamt gesperrt. Gisela 
Friederich hofft auf das Verständ-

nis der Menschen und appellieren 
an ihre Vernunft „Spaziergänger 
und Fahrradfahrer würden die Mi-
niamphibien zertrampeln, da man 
die Winzlinge auf dem Naturboden 
nur sehr schwer erkennen kann.“

Gisela Friederich und Berthold Vath vom Naturschutzbund (Nabu) hoffen, dass Spaziergänger und 
Fahrradfahrer die Sperrung entlang des Waldsees beachten. Tausende Minifrösche wandern derzeit 
von ihrem Laichgewässer in den Wald und würden sonst zertrampelt. Foto: Gisela Heizler-Ries

Kath. Frauengemein-
schaft Kirchzarten
Blumenteppich 
für Fronleichnam
Kirchzarten (u.) Wie in jedem Jahr 
legen die Frauen der Katholischen 
Frauengemeinschaft Kirchzarten  
(kfd) den Fronleichnamsteppich 
beim Hotel „Fortuna“. Treffpunkt 
ist am Mittwoch, 18. Juni, ab 18.00 
Uhr bei der Fortuna und am Don-
nerstagfrüh ab 6.00 ebenfalls bei 
der Fortuna. Blumenspenden sind 
herzlich willkommen und können 
am heutigen Mittwoch, 18. Juni, ab 
17.30 Uhr bei der Fortuna abgege-
ben werden. Die kfd sagt schon im 
Voraus herzlichen Dank. Helferin-
nen zum Blumenteppichlegen sind 
ebenfalls sehr willkommen. 

SPD-Dreisamtal
Vorstandssitzung
Kirchzarten (mr.) Am Mittwoch, 
18. Juni, lädt die SPD-Dreisamtal 
um 20 Uhr zu einer Vorstands-
sitzung in das Gasthaus „Hofgut 
Himmelreich“ nach Kirchzarten 
ein. Schwerpunktthema ist die 
Auseinandersetzung mit der ge-
planten EEG-Novellierung. Alle 
Mitglieder und Interessierte sind 
herzlich willkommen. Dreisamtäler

Dreisamtäler
Unser neuer

Internet-Auftritt 
ist fertig!

Schauen Sie mal bei uns 
rein! Neu ist das Leser-Fo-
rum mit aktuellen Themen. 
Neu ist auch unser Archiv 
mit allen 2014er-Ausga-
ben und auch das Archiv 

mit allen Videos seit 2012.

Besuchen Sie uns
auf

www.dreisamtäler.de
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Der Dreisamtäler erscheint überwie-
gend 14-täglich in Kirchzarten, Bu-
chenbach, Oberried, Stegen, St. Peter, 
St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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Hier sind Sie gut beraten!

Aktuelle Änderungen und unser ge-
samtes Programm fi nden Sie auf unse-
rer Homepage www.vhs-dreisamtal.de.
Unsere Sommerferienkurse:
Spannende Mathematik für Klasse 8 
der Realschule (Tanja Lohfi nk)
X11814-K, Kirchzarten, Rathaus 
Kirchplatz, Sitzungszimmer, Do, 
31.7., Fr, 1.8., Mo, 4.8. und Di, 5.8. 
jeweils von 8 - 10.30 Uhr, 4 Termine. 
Gebühren bei 4 TN: 63 €, bei 5 TN: 50 
€, ab 6 TN: 43 €.
Spannende Mathematik für Klasse 9 
der Realschule (Tanja Lohfi nk)
X11815-K, Kirchzarten, Rathaus 
Kirchplatz, Sitzungszimmer. Do, 
31.7., Fr, 1.8., Mo, 4.8. und Di, 5.8. 
jeweils von 10.30 - 13 Uhr, 4 Termine, 
Gebühren bei 4 TN: 63 €, bei 5 TN: 50 
€, ab 6 TN: 43 €.
MS-Powerpoint für Kinder (Sonja 
Brüchig) X11816-K, Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum, Sa, 16.8., 
10 - 12 Uhr, 14 €
So schön bist Du! Ein Kräuter-
Schönheits-Tag in der Natur für 
Mädchen zwischen 12 und 18 Jah-
ren (Melanie Manns) X11811-K, 
Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 54, 
Schulungsraum der Feuerwehr. Do, 
31.7., 10 - 15 Uhr, 18 €. X11812-K, 
Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 54, 
Schulungsraum der Feuerwehr. Di, 
9.9., 10 - 15 Uhr, 18 €
Eins, Zwei, Drei - Manege frei! 
(Burkhart Bender/Katja Schlappa)
X11813-K, Kirchzarten, Grundschule 
Sporthalle. Mo, 4.8. - Fr, 8.8. und Mo, 
11.8. - Fr, 15.8. jeweils 10 - 15.30 Uhr, 
10 Term., 214 €
Kreative Feriengestaltung - Speck-
steinkurs für Kinder ab 10 Jahren 
(Gerti Passing) X11814-B, Buchen-
bach, Sommerbergschule, Werkraum
Mo, 4.8. bis Do, 7.8.14 täglich von 10 
- 12.15 Uhr, 4 Termine, 36 €
Naturwoche für Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahren (Mirjam Löffl er)
X11815-KE, Treffpunkt: Kirchzarten, 
Schulzentrum, Buswendeschleife. Mo, 
4.8. bis Fr, 8.8.14 täglich von 9 - 12 
Uhr, 5 Termine, 60 €
Unsere EDV-Kurse: Fit in Word und 
Excel (Andreas Reinhardt) X50232-K, 
Kirchz., Kirchplatz 3, Computerraum, 
Do, ab 3.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 2 Ter-
mine, 46 €
Excel-advanced (Boris Livajic)
X50251-K, Kirchz., Kirchplatz 3, 
Computerraum, Mo, ab 30.6., 

Angebote auch unter www.ep-elektro-bareiss.de
    www.facebook.com/elektrobareiss

Fachberatung für energiesparende Hausgeräte und Küchen

Freiburg (sf.) Im Rahmen des 
Förderprogramms “Energiebewusst 
sanieren“ hat das Umweltschutzamt 
in Kooperation mit der Energie-
agentur Regio Freiburg wieder eine 
Beratungswoche mit mehreren Ver-
anstaltungen organisiert, die sich 
vor allem an interessierte Hausbe-
sitzerinnen und -besitzer richten.

Die erste Veranstaltung fi ndet am 
Dienstag, 24. Juni, um 19.30 Uhr 
im Walter-Eucken-Gymnasium, 
Glümerstraße 4, in der Wiehre statt. 
An dem Abend wird der Architekt 
Karl-Peter Möhrle einen Vortrag 
mit dem Titel „Vom Altbau zum 

Effi zienzhaus“ halten.
Der zweite Informationsabend 

fi ndet am Montag, 30. Juni, um 
19.30 Uhr im Wentzinger-Gym-
nasium, Falkenbergerstraße 21 im 
Stadtteil Mooswald statt. Referent 
ist diesmal der Energieberater 
Johannes Dold, der zum The-
ma „Erneuerbare Wärme Gesetz 
Baden-Württemberg und Sanie-
rungsfahrplan: Was muss ich beim 
Heizungstausch beachten?“ vortra-
gen wird.

Bei beiden Veranstaltungen 
besteht auch die Möglichkeit für 
Fragen. Zudem wird Iris Basche 

vom Umweltschutzamt über die 
aktuellen Fördermöglichkeiten 
informieren. Der Eintritt ist je-
weils frei.

Hinzu kommen noch individu-
elle Energieberatungstermine am 
Freitag, 27. Juni, von 14.00 bis 
18.00 Uhr. Um diese Beratungs-
termine organisieren zu können, ist 
eine telefonische Anmeldung unter 
0761/79 177 - 26 oder per E-Mail 
unter zimmermann@energieagen-
tur-freiburg.de erforderlich.

Das komplette Programm gibt 
es unter www.freiburg.de/waer-
meschutz. 

Beratungswoche im Rahmen des Förderprogramms 

„Energiebewusst sanieren“ 
Zwei Informationsabende und individuelle Beratungsgespräche

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach • Meisterfachbetrieb
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de
Viel Spaß bei der FußballweltmeisterschaftOberried-Hofsgrund (u.) Der 

Lions Hilfswerk Dreisamtal e.V. 
lädt am Sonntag, dem 27. Juli, im 
Rahmen des Ortsfestes „Bergfeuer 
Hofsgrund“ zu einem Original 
Bobby Car Rennen ein. 

Der Reinerlös aus der Startge-
bühr von 5.- Euro kommt zu 100 % 
dem sich im Aufbau befi ndlichen 
Kindergarten in Hofsgrund zugu-
te. Es sind zudem viele attraktive 
Preise ausgelobt, vom Erlebniswo-
chenende im Steinwasenpark, ein 

Mitsegeln in einem Segelfl ugzeug 
oder einer Geburtstagsgruppen-
ausrichtung im Haus der Natur auf 
dem Feldberg, uvm.

Mitmachen kann jeder, gestartet 
wird in drei Altersklassen: 0 bis 6 
Jahre, 7 bis 13 Jahre und 14 bis 99 
Jahre. Start an der Kath. Kirche in 
Hofsgrund ist ab 13.00 Uhr, An-
meldung ab ca. 12.00 Uhr. 

Mitzubringen ist ein eigenes, 
original Bobby Car. Es besteht 
Helm und Schonerpfl icht!

Die Siegerehrung  fi ndet um ca. 
16 Uhr vor der Ortsverwaltung 
Hofsgrund durch den Schirmherrn  
Bürgermeister Vosberg und den Prä-
sidenten des Lions Club Dreisamtal 
2014/2015 Alexander Willmann statt.

Alle Mitglieder des Lions Club 
Dreisamtal und des Leo Clubs 
Freiburg werden ehrenamtlich 
natürlich wieder am Start sein und 
das Event rundum begleiten und 
organisieren. Weitere Infos unter 
www.lions-dreisamtal.de/aktuelles. 

Lions Hilfswerk Dreisamtal lädt ein
Bobby Car Rennen zugunsten Kindergarten Hofsgrund

Foto: privat

Freiburg (u.) Am Sonntag, 22. 
Juni um 11.00 Uhr feiert die Johan-
neskirche Freiburg ihr diesjähriges 
Patrozinium mit einem musikalisch 
festlich gestalteten Gottesdienst. 

Der Chor St. Johann setzt aus 
diesem Anlass seinen freundschaft-
lichen musikalischen Austausch mit 
dem Kirchenchor Donauesch ingen-
Aasen fort. Diesmal haben die Chö-
re doppelchörige Musik des Barock 
erarbeitet. Es erklingen von Johann 
Pachelbel „Singet dem Herrn ein 
neues Lied“ und vom katalanischen 
Komponisten Joan Cererols „Regina 
coeli“. Vom kürz lich verstorbenen, 
langjährigen Domkapellmeister 
des Petersdoms in Rom, Kardinal 
Domenico Bartolucci, erklingt die 

Motette „Jubilate Deo“. Außerdem 
steht britische Kathedralmusik von 
Charles V. Stanford und Cecil Cope 
auf dem Programm. 

Begleitet werden die beiden 
Chöre von den acht Bläsern der 
Johanneskirche, die zu Beginn 
des Gottesdienstes eine festliche 
doppelchörige Bläserintrade von 
Giovanni Gabrieli und zum Schluss 
das „Rondeau“ für Bläser und 
Orgel aus dem „Te Deum“ von Mi-
chel Richard de la Lande musizie-
ren. An der Orgel: Bernhard Marx. 
Die Leitung bei diesem kirchenmu-
sikalischen Gottesdienstprogramm 
mit internationalem Flair liegt bei 
Christiane Barthel, Donaueschin-
gen und Wilm Geismann, Freiburg.

Patrozinium in der 
Johanneskirche

Zwei Chöre und acht Bläser mit europäischer 
Kirchenmusik

Viele Klassen der Grundschule Kirchzarten nahmen in diesem 
Jahr am Malwettbewerb zum Thema „Wasser“ der Energie- und 
Wasserversorgung Kirchzarten (EWK) teil. Als Belohnung gab es 
neben einigen Einzelpreisen für Schüler unterschiedlicher Klassen 
(Hauptpreise waren Saisonkarten fürs Freibad) auch 250 Euro als 
Belohnung für die große Teilnahme von der EWK für die Schule. Mit 
diesem Geld spendierte Schulleiter Florian Gräßlin als Überraschung 
für die Kinder am letzten Schultag vor den Pfi ngstferien leckeres 
Bauernhofeis vom Ruhbauernhof. glü./Foto: Privat

Kirchzarten (mvk.) Zum diesjäh-
rigen Fronleichnamshock lädt der
Musikverein Kirchzarten e.V. alle 
Einheimischen, Gäste und Musik-
freunde am Donnerstag, 19. Juni, 
in die Talvogtei Kirchzarten ein.
Der Hock beginnt im Anschluss an 
die Prozession gegen 10.45 Uhr.

Die musikalische Umrahmung, im 
historischen Innenhof, übernehmen 
von 11.00 bis 13.00 Uhr der MV 

Kirchzarten und von 13.30 bis 15.30 
Uhr die Polizeimusik Freiburg.

Auch die kleinen Hockbesucher 
kommen nicht zu kurz! Um 15.30 
Uhr starten Kasperle und seine Freun-
de, das allseits beliebte Theater, in der 
Großen Stube der Talvogtei.

Für alle, die gerne ein Instru-
ment erlernen möchten, aber noch 
nicht genau wissen welches, fi ndet 
während des Hocks von 13.30 bis 

15.00 Uhr in der Großen Stube 
eine Instrumenten-Ausstellung 
statt. Fast alle Instrumente eines 
Blasorchesters dürfen nach Lust 
und Laune ausprobiert werden.

Herzhaftes aus Topf und Pfanne, 
kühle Getränke sowie hausge-
machte Kuchen und Kaffee sorgen 
für das leibliche Wohl. Die Musi-
kerinnen und Musiker freuen sich 
auf zahlreiche Gäste. 

MV Kirchzarten

Fronleichnamshock

Dreisamtäler Nächste Ausgaben am 25. Juni
Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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BESCHRIFTUNG 
+ VERKLEBUNG
Schilder: in- und outdoor, verschiedene Größen und Materialien

Fahrzeuge: auch Vollverklebung oder Magnetfolie

Schaufenster: auch Glasdekor oder Lochfolie

Individuelle Farbgestaltung, Design und Beratung.

Folienplot  
und/oder 

Digitaldruck

Höfener Straße 10 · Kirchzarten · Tel. 07661 - 98 83 30 · www.jumediatec.de

Waldemar Hartmann ist DER Fußballexperte des Deutschen Fern-
sehens. Der Europa-Park Rust bringt den Kult-Sportreporter bei 
der Fußball-Weltmeisterschaft vom Bildschirm auf die Fanmeile. 
Am Donnerstag, 26. Juni steht der Kommentator, der am 29. Mai im 
Europa-Park mit prominenten Kollegen die Miss WM 2014 küren 
durfte, für Fanfragen zur Verfügung. 
Beim Fußballtalk auf der Piazza des Hotels Colosseo kombiniert 
der beliebte Bayer in den Halbzeitpausen der Deutschland-Spiele 
kompetentes Fachwissen und amüsante Anekdoten aus der Welt des 
Fußballs. Hier können die Fans beim Fußballtalk auf hohem Niveau 
einmal mit dem Profi  auf Du und Du sein und sogar ein Autogramm 
mit nach Hause nehmen. Bei einer großen Verlosung spielt Waldemar 
Hartmann außerdem die Glücksfee und beschert den Fußballfans 
tolle Preise. Das Public Viewing auf der Piazza des Hotels Colosseo 
ist kostenlos. Hier werden alle Spiele mit Anpfi ff um 18.00 Uhr und 
um 21.00 Uhr gezeigt. Foto: Europa-Park

Kirchzarten (glü.) Das Fußball-
fieber der laufenden Fußball-
Weltmeisterschaft hat auch den 
Pächter der Kurhaus-Gastronomie 
Kirchzarten, Dieter Puscha, erfasst. 
Seit dem Auftaktspiel am 12. Juni 
überträgt er bis zum Endspiel am 
13. Juli alle Spiele auf der großen 
Leinwand (6x8m) im Kurhaus-
Saal. „Damit sind alle Public 

Viewing-Freunde völlig wette-
runabhängig“, freut sich Puscha. 
Für rund 250 Gäste wird der Saal 
locker bestuhlt, immer wieder mit 
gemütlichen Sesseln dazwischen. 
Es wird kein Eintritt erhoben, 
sondern jeder Besucher zahlt 
fünf Euro für einen Getränkegut-
schein, mit dem er zwei Getränke 
erwerben kann. Vor und nach den 

Spielen und in der Pause gibt es 
im Rothaus-Zelt auf der Terrasse 
richtige Stadionpausenatmosphäre. 
Für den Hunger zwischendurch 
bietet Puscha preiswerte rustikale 
Speisen aus der Kurhaus-Küche an.

Bei Deutschlandspielen heizt ein 
DJ mit entsprechender Fußball-
Stimmungsmusik die Fans ein. 
Während der gesamten WM läuft 

im Kurhaus Kirchzarten ein Ge-
winnspiel: Für einen Euro können 
Tipps abgegeben werden. Wer 
nach dem Endspiel die meisten 
richtigen Tipps abgegeben hat, 
gewinnt einen dreitägigen All-
Inklusive-Aufenthalt im Drei-
Sterne-Weinhotel St. Martin in der 
Pfalz für zwei Personen.

Attraktives Public Viewing im Kurhaus Kirchzarten
Alle WM-Spiele wetterfest im großen Saal – Unterhaltung mit DJ und Gewinnspiel

Wiehre (u.) Anlässlich der Fuß-
ball-WM in Brasilien präsentiert 
das ZO, Zentrum Oberwiehre,  
vom 12. Juni bis 12. Juli eine 
Ausstellung mit dem Titel „Schlag-
zeilen des Fußballs“, die sich 
gleichermaß en an Sportfreunde wie 
auch Kulturinteressierte wendet. 
Sie zeigt, wie die deutschen WM-
Erfolge und großen WM-Turniere 
seit 1954 von der Presse im Inland 
kommentiert wurden. 

Zu sehen sind 50 Original-Zei-
tungs- und Magazin-Seiten mit 
Be richterstattungen aus 60 Jahren 
deutscher WM-Geschichte. Im 
Mittelpunkt stehen dabei berühmte, 
selten ausgestellte Titelblätter mit 
Berichten über die drei deutschen 
Endspiel-Siege 1954, 1974 und 
1990. Gerade die älteren Beiträge 
stellen eine faszinierende Zeit-
reise in die Sportgeschichte dar, 
gewähren Lesern einen Einblick 
in die Medienwelt von früher und 
dokumentieren den Charakter, die 
Sprache und die Bildwelten des 
Sportjournalismus von damals. 
Ausstellungs-Dokumentator ist der 
freie Journalist und Dozent Man-
fred Röntgen, der über 30 Jahre als 
verantwortlicher Redakteur beim 
Axel Springer-Verlag tätig war 
und diese Titelseiten-Sammlung 
in jahrzehntelanger Arbeit zusam-
mengetragen hat. Viele der Expo-
nate, die alle als Original-Drucke 
zu sehen sind, wurden bisher nicht 
gezeigt und sind einmalig. 

Besucht werden kann die Aus-
stellung, die exklusiv im ZO und 
erstmals in Deutschland gezeigt 
wird, montags bis samstags (außer 
an Feiertagen) von 8.00 bis 20.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei. 

„Schlagzeilen 
des Fußballs“
Ausstellung zur Fuß-
ball-WM im ZO

Kirchzarten (u.) Public Viewing im Restaurant Fiesta mit Biergarten! Auf drei großen entspiegelten Flat-
screen-Bildschirmen können bis zu 300 Personen im Biergarten die WM-Spiele verfolgen. Im Restaurant 
ist außerdem Platz für 150 Personen, auch dort werden die Spiele auf einer großen Leinwand übertragen. 
Anpfi ff zum nächsten Deutschland-Spiel (gegen Ghana) ist am Samstag, 21. Juni, um 21.00 Uhr. Außer-
dem gibt es im Fiesta ein großes Deutschland-Tippspiel zugunsten der Fußball-Jugend im Dreisamtal.

Wiehre (u.) Weltmeisterschaft, das 
ist nicht nur die Zeit, in der man 
gemeinsam Fußball schaut - das 
ist auch die Zeit, wo Flagge gezeigt 
wird. Balkone, Autos oder gar der 
heimische Garten, es gibt nichts, 
was nicht anlässlich der Fußball-
Weltmeisterschaft in den Farben 
der Lieblingsnationalmannschaft 
dekoriert werden kann. Besonders 
viel Mühe mit dem dekorieren 
haben sich Luigi und Anna vom 
Eiscafé Quo Vadis im Zentrum 
Oberwiehre - ZO - gegeben. 

Wer hier im Kreis von Freunden 
Fußball genießen will, wird sich 
sofort wie zu Hause fühlen. Unter 
der Decke hängen große Flaggen 

einiger WM-Nationen, dazwischen 
baumeln, sicher in Netze verpackt, 
überdimensionale Fußbälle. Et-
was niedriger umrahmen kleine 
Fähnchen aller WM-Teilnehmer 
das Eiscafé. Über der Theke ver-
steckt sich - nicht nur zur WM 
- eine eindrucksvolle Sammlung 
von Pokalen und verschiedenen 
Original-Spielbällen. Da darf der 
WM-Spielball natürlich nicht 
fehlen. Auch ein Tippspiel gibt es 
vor jedem Spiel für alle Gäste, bei 
dem es einen Eisbecher zu gewin-
nen gibt. Die Krönung fi ndet der 
Gast aber an seinem Platz. Nicht 
nur stilechte Servietten mit Fuß-
bällen und grünem Rasen sorgen 

für WM-Gefühle. Jede Stuhllehne 
ist mit einem Spezial-Trikot eines 
WM-Spielers dekoriert. Wer will, 
kann sich - solange Platz ist - sei-
nen Lieblingsstuhl aussuchen. Wer 
genau hinschaut, wird aber fest-
stellen, dass nicht nur Spieler wie 
Robben oder Pirlo vertreten sind, 
sondern auch die beiden Inhaber 
des Quo Vadis, Luigi und seine 
Frau Ana. Und wer noch nicht ge-
nug WM-Atmosphäre hat, für den 
gibt‘s als Höhepunkt auf Wunsch 
ein Eis im Fußball-Becher. 

Wie man hört, soll aber die 
Nachfrage nach dem „Coppa Es-
pana“ aus aktuellem Anlass zurück 
gegangen sein . . . 

Fußball mit Leidenschaft im ZO

Foto: privat

Kirchzarten (u.) Mit dem literari-
schen Salon möchte die Kirchzar-
tener Bücherstube Leser verführen, 
sich auf ungewohntem Terrain zu 
bewegen. Wer schon immer mal 
einen Klassiker lesen oder wieder 
neu entdecken wollte, bekommt 
hier den Raum, die Anregung und 
das Gespräch geboten.

Wir kennen ihn aus den Tagen 
der Schullektüre: den Autor des 
„Schimmelreiters“, des „Pole 
Poppenspälers“ und als den Dich-
ter, der seiner Heimatstadt ein 
Denkmal gesetzt hat: Theodor 
Storm. Außer seiner „Husumerei“ 
(so Fontane) gibt es noch einiges 
zu entdecken, weshalb die Bü-

cherstube Interessierte und diesen 
norddeutschen Gast am Sonntag, 
29. Juni, 11.30 Uhr, in das Hotel & 
Restaurant Sonne, Hauptstraße 28, 
Kirchzarten einlädt. Der Eintritt ist  
frei, um Anmeldung wird gebeten 
in der Kirchzartener Bücherstube 
, Tel.: 07661 / 21 64 oder unter: 
info@ki-buch.de.

Theodor Storm
10. Literarischer Salon der Kirchzartener Bücherstube

www.dreisamtaeler.de
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Die Zuschrift bedarf der Richtig­
stellung. Fakt ist, dass das vom 
Leser briefschreiber benannte land­
wirtschaftliche Grundstück damals 
wie heute ein von den Natur­
schutzbehörden kartiertes Biotop 
ist, welches nicht bebaut werden 
konnte und bis zum heutigen Tag 
auch nicht bebaubar ist. Dies wurde 
beim damaligen Verkauf der Fläche 
seitens Gemeinde und Landratsamt 
jeder anfragenden und berechtigten 
Person mitgeteilt. Gleichzeitig 
war der Verkauf des Grundstücks 
an eine andere Person als mög­
licherweise an eine Verwandte 
die alleinige Entscheidung des 
privaten Verkäufers und nicht die 
Entscheidung der Gemeinde oder 
eines Gemeindebediensteten. 

Fakt ist weiterhin, dass die Ge­
meinde diese Biotopfläche damals 
als mögliche naturschutzrechtliche 
Ausgleichsfläche erwerben wollte; 
aber nicht zum Zuge kam, da ein 
privater Kaufinteressent mehr 

ge boten hatte. Ein Vorkaufsrecht 
konnte nicht ausgeübt werden, da 
die Voraussetzungen nach dem 
Baugesetzbuch hierfür nicht ge­
geben waren. 

Der Leserbriefschreiber irrt auch 
soweit er annimmt, dass die Aus­
übung eines Vorkaufsrechtes von 
einem Hauptamtsleiter veranlasst 
werden kann. Diese Entscheidung 
könnte nur der Bürgermeister, in 
der Regel mit dem Gemeinderat 
zusammen, fassen. 

Bei dem Grundstück, auf wel­
chem der neue Lebensmittel­
markt errichtet wurde, handelt 
es sich um ein anderes – benach­
bartes ­ Grundstück, welches 
der Investor von einer anderen 
dritten Person erworben hat. Die 
Eigenschaft des Biotops des be­
nachbarten Grundstücks musste 
bei der Planung sowohl des 
vorhabenbezogenen Bebauungs­
plans wie auch des Marktes selbst 
konsequent beachtet werden und 

machte auch diverse besondere 
Gutachten zu Lasten des Inves­
tors erforderlich. 

Bemerkenswert ist, dass der 
Le serbriefschreiber über die 
Rechtsaufsichtsbehörde und den 
Datenschutzbeauftragten des 
Landes Baden­Württemberg die 
Einhaltung des Datenschutzes 
einfordert und für sich in Anspruch 
nimmt; gleichzeitig aber unbetei­
ligte Dritte als ehemalige und/oder 
jetzige mögliche Eigentümer von 
Grundstücken mit vollem Namen 
benennt. 

Kritik, die konstruktiv ist, ist 
er wünscht und auch gefordert. 
Kritik ohne genaue Recherche bei 
fehlendem Wissen und/oder mit 
unrichtigen Behauptungen nimmt, 
sofern sie an mehreren Stellen 
(Öffentlichkeit, Aufsichtsbehörden 
etc.) verbreitet wird, verleumderi­
sche Züge an. 

Bernd Bechtold,
St. Peter 

Leserzuschriften

Das Glück ist immer im Auge des 
Betrachters. Der Sommer naht. Es 
kommen heiße Tage. Also beson­
ders früh auf und hinausgeradelt in 
den frischen strahlenden Morgen. 
Das Angenehme mit dem Nützli­
chen verbinden ­ so fahre ich zum 
neuen „Schwarzwaldmarkt“ von 
Rufs in St. Peter.

Nach dem Einkaufen sitze ich 
bei Cappucino und Croissant auf 
der Außenterrasse in der Morgen­
sonne. Kurz nach acht. Welch 
wohl tuende Stimmung: ein mildes 
Lüftchen umspielt die Tische, 
das Bächlein murmelt fröhlich 
vor sich hin und der Blick in die 
grüne Runde bleibt hängen an den 

wohlvertrauten Doppeltürmen der 
Klosterkirche. Glück pur ­ nichts 
müssen, nichts wollen, einfach da­
sitzen und mit wachen Sinnen alles 
in sich aufnehmen. Wenigstens ein 
halbes Stündchen lang einfach nur 
SEIN. Die Zeit holt dich nachher 
sowieso wieder ein. Willst du ihr 
doch hinterher eilen, holst du dir 
zum Kaffee eine ausliegende Zei­
tung. Und wenn der Ziffern­Groll 
an dir nagt und nicht aufhört, dein 
Gemüt zu vergiften, dann gönn dir 
mal beim Schwarzwaldmarkt eine 
Atempause im Grünen.

Meine Gedanken schweifen 
ab ­ gestern abend noch so ein 
unverhoffter Glücksmoment. In 

unsere Kirchenchor­Probe bei of­
fenem Fenster mischt sich plötzlich 
eine Amsel mit lautem Gesang. 
Antwortet sie uns? Oder ihrem 
Partner? Wer weiß. Wir jedenfalls 
halten kurz inne, ein verträumtes 
Lächeln auf vielen Gesichtern, ein 
göttlicher Gruß aus der Abenddäm­
merung. Schließlich proben wir ja 
Stücke für das Fest Fronleichnam.

Gestern war gestern. Heute ist 
jetzt und morgen sehen wir weiter. 
Hier jedenfalls, im Schwarzwald­
markt, lädt ein neues Plätzchen 
in St. Peter ein zum Verweilen. 
Ausprobieren!

Anne Sabine Pastior,
St. Peter

Anmerkungen zum Leserbrief zur Neueröffnung Lebensmittelmarkt St. Peter in der Ausgabe vom 04. 
06. 2014:

Leserbrief zu „Ruf‘s Schwarzwaldmarkt im Einklang mit der Natur“ vom 14. 5. 2014 und zum Leserbrief 
dazu vom 4. 6. 2014 von Herrn Heitzmann, St. Peter.

Kirchzarten (glü.) Mit Gefühl, 
Leidenschaft und großer Freude 
an der Musik begeistert die Band 
„acoustic five“ seit zwei Jahren 
ihr Publikum. Wo immer die fünf 
Musiker auch auftreten, ziehen sie 
die Zuhörer in ihren Bann. So war 
ihr letzter Auftritt bei „dreisam“ 
restlos ausverkauft. Jetzt kom­
men die Kirchzartener Musiker 
zum Open Air­Konzert auf die 
„dreisam“­Bühne im Talvogtei­
Innenhof. Am Samstag, dem 28. 
Juni 2014 begeistern ab 19 Uhr 
Rebecca Hahlbrock (Gesang), 
Conny Goldschmidt (Akkorde­
on), Claudius Heitz (Gitarre), 
Winni Trenkle (Bass) und Tobias 
Hahlbrock (Schlagzeug) das Pub­
likum. Ihr Repertoire umfasst Jazz, 
Soul und Pop aus verschiedenen 
Jahrzehnten. Alle Bandmitglieder 
verfügen über jahrelange musika­

„acoustic five“ auf der Talvogtei-Bühne
„dreisam Klein Kunst Bühne Burg“ präsentiert die beliebte Band im Open-Air-Konzert

Sie sind „acoustic five“: Claudius Heitz (Gitarre), Tobias Hahlbrock 
(Schlagzeug), Rebecca Hahlbrock (Gesang), Winni Trenkle (Bass) 
und Conny Goldschmidt (Akkordeon) (v.l.). Unser Archivfoto zeigt 
die Band beim Neujahrsempfang 2014 in der Talvogtei.
 Foto: Gerhard Lück

Jazzhaus Freiburg sowie auf dem 
Zeltmusikfestival zu hören. Die 
musikalische Leitung liegt in der 
Hand von Conny Goldschmidt, der 
alle Lieder individuell arrangiert.

Der Einlass am 28. Juni ist ab 
18 Uhr. Die Landfrauen bewirten 
wieder liebevoll die Gäste im 
Innenhof der Talvogtei. Der Kar­
tenvorverkauf zum Preis von 14 
Euro, Schüler, Studenten, Behin­
derte und Arbeitslose 9 Euro ist 
in den Sparkassen in Kirchzarten 
und Kirchzarten­Burg sowie in der 
Tourist­Info­Dreisamtal in Kirch­
zarten, Fon 07661 907980 bereits 
angelaufen. Reservierungen für die 
Abendkasse sind auch unter drei­
sam@petra­zentgraf.de möglich. 
Angesichts der großen Beliebtheit 
von „acoustic five“ ist es ratsam, 
sich einen Platz im Vorverkauf zu 
sichern.

lische Erfahrung und haben schon 
in anderen Formationen gespielt. 

Rebecca Hahlbrock war unter 
anderem mit früheren Bands im 

Hinterzarten (pl.) Am Samstag, 
14. Juni, gegen 00:30 Uhr, befuhr 
ein PKW­Fahrer die K 4962 von 
Bärental in Richtung Titisee, als er 
im Breich der Abzweigung „Erlen­
bruch“ ein querendes Reh erkannte. 
Der Fahrzeuglenker konnte nicht 
mehr rechtzeitig anhalten und 
erfasste das Muttertier, welches 
sofort getötet wurde. Am Fahrzeug 
entstand ein Sachschaden in Höhe 
von ca. 1.500.­ Euro. Bei der Unfal­

laufnahme wurden im Gras neben 
der Unfallstelle zwei neugeborene 
Rehkitze aufgefunden, welche von 
der Polizei geborgen wurden.Trotz 
zahlreicher Bemühungen war es 
zunächst nicht möglich, die beiden 
Jungtiere in einem Tierpark, bzw. 
Tierheim unterzubringen. Dank­
barerweise erklärte sich letztlich 
eine Tierärztin aus Titisee­Neustadt 
dazu bereit, sich um die beiden 
Rehkitze zu kümmern.

Wildunfall bei Hinterzarten
Muttertier tot, zwei Rehkitze geborgen.

Foto: privat

Markenhofstr. 7a   •  79199 Kirchzarten/Burg am Wald
 07661 3122 od. 07661 904076

www.markenhof.info

Ho�aden
Di, Do, Fr  9 - 12.30 und 14.30 - 18.30 Uhr, Sa 8.30 - 13 Uhr

   Jetzt 
frische Kirschen 

    und Beeren!

Ebnet (pl.) Am Samstag, 14. Juni, 
gegen 1.00 Uhr wurde der Polizei 
von Spaziergängern mitgeteilt, dass 
im Bereich der Ebneter Nepomuk­
brücke kleine Geschosse neben 
den Spaziergängern in die Hecke 
einschlugen.

Die alarmierten Beamten des Po­
lizeireviers Freiburg­Süd trafen in 
einem nahe gelegenen Garten eine 
Gruppe von mehreren Personen an, 
die offensichtlich während einer 
Party vom eigenen Grundstück mit 

einem Luftgewehr auf einen Baum 
geschossen haben. Die Personen 
zeigten sich uneinsichtig. Vor Ort 
wurde eine Langwaffe ohne Muni­
tion beschlagnahmt, die einer wei­
teren Überprüfung unterzogen wird. 

Augenscheinlich dürfte es sich 
um ein Luftdruckgewehr handeln, 
das dem 19­jährigen Wohnungsin­
haber zuzuordnen ist. Der Polizei­
posten Littenweiler führt die weite­
ren Ermittlungen wegen Verstoßes 
gegen das Waffengesetz.

Schüsse aus  
Luftdruckgewehr

Freiburg (pl.) Am vergangenen 
Sonntag fuhr ein Pkw­Fahrer 
gegen 18 Uhr auf der L 128 von 
Wagensteig in Richtung St. Mär­
gen, als sein Fahrzeug, kurz nach 
dem Ortsausgang von Wagensteig, 
plötzlich und trotz Gegenverkehrs 
von einem grauen Kleinwagen 
überholt wurde. Der Überholte 
musste eine Vollbremsung ein­
leiten, um eine Gefährdung des 
entgegenkommenden PKW zu 

vermeiden. Bei der Notbremsung 
wurde das überholte Fahrzeug 
stark beschädigt. Die Freiwillige 
Feuerwehr Buchenbach war mit 
13 Feuerwehrangehörigen vor Ort, 
um ausgelaufenes Öl abzubinden.

Zeugen, die zu dem geschilder­
ten Überholmanöver Angaben 
machen können, werden gebeten, 
sich mit dem Polizeirevier Titisee­
Neustadt, Tel.: 07651 / 9 33 60, in 
Verbindung zu setzen.

Straßenverkehrsgefährdung in Wagensteig

Zeuge gesucht

Freiburger Straße 42 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07 61 / 60 06 47 90
www.kunst-garten-gloeckler.de

Ö�nungszeiten
Mo.-Do. 10 – 12 Uhr o. nach Vereinbarung

Bis 50% Rabatt
auf Restbestände, 

Terracotta- & Fiberglasgefäße

Dreisamtäler

www.dreisamtäler.de

Besuchen Sie unsere  
neu gestaltete Website:

Freiburg (pl.) Am vergangenen 
Wochenende, zwischen Freitag, 13. 
und Sonntag, 15. Juni, versuchten 
bislang unbekannte Täter in zwei 
Wohnungen in Mehrfamilienhäu­
sern in der Eichendorff­ und der 
Jakob­Saur­Straße einzubrechen, die 
jeweils im Obergeschoss liegen. Am 

Sonntagmorgen gegen 04.15 Uhr 
flüchteten in diesem Bereich zwei 
etwa 40­jährige verdächtige Männer 
mit südländischem Aussehen zu Fuß, 
nachdem Nachbarn aufmerksam 
wurden. Das Polizeirevier Freiburg­
Süd bittet um Hinweise unter der 
Telefonnummer 0761 / 882 ­ 44 21.

Zeugenaufruf nach  
versuchtem Einbruch

Littenweiler (hr.) Am Samstag, dem 
5. Juli, von 11.00 bis 15.00 Uhr, 
bietet der Lernort Kunzenhof die 
Veranstaltung „Der eigene Solarko­
cher – ein Baukurs“ an.  

Kochen mit der Kraft der Sonne 
macht großen Spaß, schont die 
Umwelt und senkt Energiekosten. 
Solarkocher sind ideal für Garten, 
Balkon und Terrasse. Die reflektie­
rende Fläche des Parabolspiegels 

besteht aus witterungsbeständigem 
Hochglanz­Aluminium. Der So­
larkocher ist robust und einfach 
handzuhaben. Mit dem Solarkocher 
SK 14 ist man völlig unabhängig 
von Energievorräten oder ­liefe­
ranten und kann autark kochen, 
backen, grillen, dünsten, garen und 
frittieren. Seine Leistung beträgt bei 
wolkenlosem Himmel ca. 700 Watt.  
In unseren Breitengraden haben wir 

ungefähr an einem Drittel des Jah­
res strahlenden Sonnenschein! Der 
Solarkocher ist ganzjährig ab einer 
Stunde nach Sonnenaufgang bis kurz 
vor Sonnenuntergang nutzbar. Unter 
fachkundiger Anleitung werden 
bei diesem Kurs die Bausätze zu­
sammengebaut und die Teilnehmer 
lernen mit der Kraft der Sonne zu 
kochen. Nebenbei dampft schon das 
Mittagessen im hauseigenen Solar­

kocher. Danach noch einen Sonnen­ 
Espresso… Weitere Informationen 
zum Kurs auf www.kunzenhof.de.

Die Leitung haben Christian 
Sauer und Jan Wonka. Der eigene 
Kocher kostet 399.­ Euro (wird 
von einem gemeinnützigen Verein 
bezogen), das Mittagessen 15.­ 
€.  Anmeldung bis 23. Juni unter 
post@kunzenhof.de oder Tel: 0761 
/ 6 37 26.

Der eigene Solarkocher

Ein Baukurs am Lernort Kunzenhof

Das Spielmobil 
kommt
Ebnet (hr.) Am Donnerstag, dem 
26. Juni, von 15.00 bis 18.00 Uhr 
kommt das Spielmobil auf den 
Platz vor der Dreisamhalle in Eb­
net. Entgegen der ursprünglichen 
Ankündigung jedoch nicht mit dem 
Programm „Kinder­Jahrmarkt“, 
sondern mit der „Bewegungsbau­
stelle“. Ein Bewegungsparcours, 
der  Sprungturm und andere Bewe­
gungsgeräte bieten viel Raum zum 
Toben und Bewegen für Kinder 
bis ca. zehn Jahre. Mit dabei sind 
auch die beliebte Rollenrutsche und 
viele andere Spiele. Die Aktion ist 
kostenlos, über eine Spende freut 
man sich. 

Waldsee (u.) Das nächste Philo­
sophische Cafe findet am Sonn­
tag, dem 6. Juli, von 11.00 bis 
12.30 Uhr unter dem Motto „Die 
Freude als Prinzip menschlichen 
gelingenden Lebens“ im Cafe 
Laubenhof, Weissmannstr. 3 im 
Stadtteil Waldsee statt. Das Cafe 
befindet sich in der Senioren­

wohnanlage „Heiliggeistspital­
stiftung“. Die Teilnahme kostet 
8,­ Euro.

Auf der Suche nach dem „mo­
ralischen Gesetz in mir“, das 
zwar eigennützigen Prinzipien 
gehorcht, aber dennoch altru­
istisch wirken kann, kamen die 
Teilnehmer das letzte Mal auf den 

Begriff „Freude“. Dieses Mal gilt 
es auszuloten, inwiefern Freude, 
die sich an der Haltung des per­
sönlichen Hedonismus orientiert, 
dennoch positiv moralisch, d. 
h. sozial förderlich sein kann. 
Hierbei soll auch noch einmal der 
Begriff der Freundschaft themati­
siert werden. 

Philosophisches Café
Die Freude als Prinzip menschlichen gelingenden Lebens
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Kirchzarten (glü.) Die 1999 ge-
gründete Testo industrial services 
GmbH Kirchzarten – eine hun-
dertprozentige Tochter der Testo 
AG in Lenzkirch – hat zum 1. Juni 
2014 eine neue Tochtergesellschaft 
in Wien gegründet. Damit soll das 
wachsende Geschäft im Bereich 
messtechnischer Dienstleistungen 
(Kalibrierung und Qualifizierung) 
weiter ausgebaut werden. Die Testo 
Industrial Services GmbH Öster-
reich ist nach Spanien, Frankreich 
und der Schweiz die vierte Ausland-
stochter des Dienstleistungsunter-
nehmens mit Hauptsitz in Kirchzar-
ten. Im Rahmen einer Abspaltung 
aus der bestehenden Testo GmbH 
in Wien, deren Hauptgeschäft 
der Vertrieb von Messgeräten ist, 
konnten rund zwanzig Mitarbeiter 

Testo Industrial Services erweitert in Österreich
Das Kirchzartener Unternehmen hat in Wien eine Tochtergesellschaft gegründet

Auch am Hauptstandort in der Gewerbestraße in Kirchzarten bie-
ten sich Testo Industrial Services noch vielfältige Möglichkeiten zur 
Erweiterung. Foto: Gerhard Lück
in das neue Unternehmen wechseln. 
Bereits heute werden Kalibrie-
rungen und Qualifizierungen für 

zahlreiche Kunden in Österreich er-
bracht. Durch die Abspaltung wird 
eine größere Spezialisierung und 

Dienstleistungsorientierung erzielt, 
um den dynamischen Wachstums-
prozess weiter zu gestalten.

Die Testo AG, Weltmarktführer 
in der portablen und stationären 
Messtechnik, ist mit 31 Tochter-
gesellschaften auf fünf Kontinen-
ten vertreten. Weltweit arbeiten 
rund 2.500 Mitarbeiter für das 
High-Tech-Unternehmen aus dem 
Schwarzwald. Die Testo Industrial 
Services GmbH, Kirchzarten, ist 
ein führendes Unternehmen auf 
dem Gebiet herstellerunabhängiger 
messtechnischer Dienstleistungen. 
Heute ist das Unternehmen in 
fünf europäischen Ländern und an 
neun Standorten in Deutschland 
vertreten, beschäftigt rund 550 Mit-
arbeiter und ist für über 150 Kalib-
rierverfahren DAkkS-akkreditiert.

Bad Krozingen (rs.) Die Kur 
und Bäder GmbH Bad Krozingen 
lässt die kürzeste Nacht des Jahres 
vom 25. auf 26. Juni noch kürzer 
werden. Am Mittwoch, dem 25. 
Juni, wird von 18.00 bis 24.00 
Uhr der längste Tag mit einem 
großen Johannisfeuer, mit Barbe-
cue und Salatbuffet, Bowle, Eis 
und Smoothies etc. rund um das 
Erlebnis-Außenbecken gefeiert. 
Baden bei Kerzenschein und  ro-
mantischer Pianomusik.

Wer die Nacht sportlicher an-
gehen möchte, dem werden, bei 

Kartenverlosung
Vita Classica Nacht
Kur und Bäder GmbH Bad Krozin-
gen und der Dreisamtäler verlosen 2 
x 2 Karten zur Vita Classica-Nacht 
am 25. Juni. Senden Sie unter dem 
Stichwort „Vita Classica Nacht“ 
eine Postkarte an den Dreisam Ver-
lag GmbH, Freiburger Str. 6, 79199 
Kirchzarten, ein Fax an 07661 
/ 3532 oder eine Mail an info@
dreisamtaeler.de. Einsendeschluss 
ist Freitag, der 20. Juni, 12.00 Uhr.

Vita Classica Nacht

Bei romantischer Piano-Musik baden
fetziger Musik, im Außenbecken 
Aqua-Fitness-Schnupperkurse 
in den verschiedensten Formen 
geboten, ein vielfältiges Bewe-
gungsangebot im Mineral-Ther-
malwasser, mit und ohne Geräten. 

Bei Einbruch der Dunkelheit 
wird die Nacht durch bunte Ker-
zen und Fackeln im gesamten 
Innen- und Außenbereich hell 
erleuchtet. Auf der Liegewiese 
brennt ab ca. 21.30 Uhr ein gro-
ßes Johannisfeuer, um 22.00 Uhr 
wird eine spektakuläre Show mit 
Feuerspucker und Feuertanz zu 

sehen sein. 
Weiteren Aktionen gibt es im 

Untergeschoss der Therme, im 
3D-Kino sind um 18.00 und 18.30 
Uhr 3D-Filme zu den Themen 
Gesundheit sowie Sport und Be-
wegung zu sehen. 

Der Eintritt zur Vita Classica 
Nacht ist im regulären Thermen-
Eintritt enthalten. Wer nicht Baden 
möchte, kann die Veranstaltung 
auch in normaler Bekleidung 
kostenlos besuchen. Unter www.
vita-classica.de oder Tel.: 07633 / 
40 08 163 weitere Infos.

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 Uhr

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Mit Liebe gebaut:
über 80 Jahre Qualität

w
er

be
ag

en
tu

rn
ie

be
rl

e.
de

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Rahmen aus hochwertigem 7005 Double Butted Aluminium, 
Sportlich-leichte Alugabel, Shimano Alfine 11-Gang Narbenschaltung, 
Hydraulische Scheibenbremse, Hochwertige LED-Lichanlage mit Shimano 
Nabendynamo    

999,- € 

FALTER URBAN U 8.0
Relaxed durch die Stadt, rasant durch den Park

Wir haben neue Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Von Dienstag bis Freitag jeweils geöffnet 
von 10h bis 12:30h und 15h bis  18h
Samstags von 10h bis 12:30h

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 9052 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Hartkirchweg 15
79111 Freiburg i.Br., Telefon 07 61 / 47 74 82 07, e-mail: Petra.Dormeier@vlh.de

Kirchzarten (u.) . . . und zum 
Dritten! Stiftungs-Vorstand Ros-
witha Freykowski gratulierte Pe-
tra Zentgraf zum gelungen Coup. 
Auch das zufriedene Gesicht des 
charmanten Auktionators Tobias 
Janz, eingerahmt von den Stif-
tungs-Vorständen Sabine Beck 
und Stefan Saumer, lässt auf einen 
äußerst erfolgreichen Verlauf der 
Auktion schließen. Nach der Pre-
miere im letzten Jahr wurde das 
Schalampi-Dinner der Bürgerstif-
tung Kirchzarten dieses Jahr zum 
zweiten Mal versteigert. Diesmal 
im Rahmen des Sommerkonzerts 
des Musikvereins Kirchzarten im 
voll besetzten Innenhof der Talvog-
tei. Und ganz getreu dem Konzert-
motto „Let’s Swing“ schaukelten 

sich die Preise für das begehrte 
Dinner nach oben. Am Ende waren 
es nur noch zwei: Petra Zentgraf 
und ein Telefonbieter, der den 

Wunsch äußerte, anonym zu blei-
ben, aber dem Stiftungs-Vorstand 
bekannt ist, lieferten sich einen 
spannenden Wettstreit. Für stolze 

1.200.- Euro erteilte Tobias Janz 
dann den Zuschlag. Doch im Eifer 
eines grandiosen Finales ging ein 
weiteres Gebot des Telefonbieters 
im tosenden Applaus des Publi-
kums unter. Petra Zentgraf nahm 
das Missverständnis sportlich und 
erhöhte im Nachhinein auf 1.300.- 
Euro, was auch den Telefonbieter 
zufrieden stellte. Er hätte nach dem 
nächsten Gebot sowieso sein Limit 
erreicht. Jetzt kann sie sich auf ein 
viergängiges Menü für acht Per-
sonen in der Großen Stube freuen, 
garniert mit Geschichte und Ge-
schichten rund um die Schalampi. 
Der Stiftungs-Vorstand freut sich 
über 1.300.- Euro für die Spenden-
kasse  und macht sich schon mal 
Gedanken zur Menüfolge.

Foto: privat

Schalampi-Dinner der Bürgerstiftung

Hinterzarten (u.) Unter dem 
Motto „Blumen, Bäume, Berge“ 
stellt der Breitnauer Kunstmaler 
W. Graf vom 15. bis 22. Juni im 
Kurhaus Hinterzarten Ölbilder aus. 
Begonnen hat der Künstler schon 
in der Schulzeit mit dem Malen 
von Blumenbildchen. Später folg-
ten größere Blumen-Stillleben und 
erst nach seiner Pensionierung und 
der Anmietung einer Zweitwoh-

nung in Breitnau malte er Bäume, 
Berge und natürlich Schwarzwald-
Landschaften. Diese Kombination 
von Naturschönheiten bilden ein 
Zusammenspiel von Licht, Farben 
und Formen in stiller Harmonie 
und expressivem Ausdruck.

Die Ausstellung ist täglich von 
10.00 bis 18.00 geöffnet. Der Künst-
ler ist während dieser Zeit persön-
lich anwesend. Der Eintritt ist frei!

Bilder-Ausstellung
Blumen, Bäume, Berge

Kirchzaren (u.) Im Haus der 
Generationen, Bahnhofstraße 20 
in Kirchzarten, werden in den 
nächsten vier Wochen „Graphi-
sche Zeichnungen in Farbe und 
Schwarz/Weiß“ von Wolfgang 
Reusch ausgestellt. Präzise Zeich-
nungen und kräftige Farben prägen 

die Bilder von Wolfgang Reusch, 
der im Haus der Generationen 
wohnt. Vernisssage ist am Sonn-
tag, dem 22. Juni, 11.00 Uhr, die 
Ausstellung ist bis Ende Juli immer 
am Mittwochnachmittag von 15.00 
bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei.

Ausstellung
Graphische Zeichnungen in Farbe und Schwarz/Weiß

Oberried (glü.) Die Kolpingsfa-
milie Kirchzarten lädt zu einem 
interessanten Lichtbildervortrag 
über das Höllental am Montag, 
dem 30. Juni 2014 um 20 Uhr 
in den Pfarrsaal in Oberried ein. 
Helmut Heitzmann berichtet an 
diesem Abend über den Lauf der 
Geschichte des Höllentals (früher 

Falkensteiner Tal) vom Beginn 
der Besiedelung Anfang des 12. 
Jahrhunderts bis zur Gegenwart. 
Dabei geht er auch auf die Kriegs-
ereignisse, die Höllentalbahn, den 
Beginn des Fremdenverkehrs und 
die „Felsputzede“ 2010 ein. Aus-
gewählte Bilder von Tieren und 
Pflanzen runden den Vortrag ab.

„Das Höllental“
Lichtbildervortrag von Helmut Heitzmann

Freiburg (sf.) Klappe zu, Kamera 
läuft: Der kleine Opfinger Bagersee 
wird am 18., 20., 24., 25. und 26. 
Juni zum Drehort. Die Polyphon 
Südwest Film- und Fernseh GmbH 
macht im Auftrag des SWR Film-
aufnahmen für die Kinderserie 
„Tiere bis unters Dach“.

Die geplante Folge dreht sich 
um einen Kaiman, der an einem 
kleinen See freigelassen wurde. 
Von wem, das erforschen die Kin-
der der Serie mit detektivischem 
Spürsinn. Der Kaiman wird bei den 

Dreharbeiten nicht real in den See 
eingesetzt. Eine Gefährdung der 
Fauna und Flora des angrenzenden 
Stadtwaldes ist ausgeschlossen. 
Das Baden im See ist während des 
Drehs nicht möglich. Badegäste 
werden gebeten, an den großen 
Opfinger Baggersee in der Nähe 
auszuweichen. Hier gibt es in der 
neuen Badebucht am ehemaligen 
Kieswerk nun auch mehr Platz. Das 
Forstamt hat die Dreharbeiten mit 
Auflagen zum Amphibienschutz 
gestattet.

Dreharbeiten am klei-
nen Opfinger Baggersee

Seit über vierzig Jahren lebt Hans-
Werner Lüdke als Arzt und Schrift-
steller in Freiburg-Littenweiler. 
Aufgewachsen ist er in Lippe 
und besuchte dort das fürstlich 
humanistisch-altsprachliche Gym-
nasium. Nun hat er mit seinem drit-
ten Buch, „Das Luftschloss über 
dem Fluss“ einen eindrucksvollen 
Gesellschafts- und Familienroman 
herausgegeben, der die subtilen 
Veränderungen in der  Gesellschaft 
präzise beschreibt und der mit 
feinem Humor und großer Mensch-
lichkeit geschrieben ist:
Der Stammvater der Familie Modt, 
Sargschreinermeister Friedrich 
Wilhelm Modt, kehrt nach einem 
zehnjährigen Aufenthalt in Ameri-
ka schon vor dem ersten Weltkrieg 
reich und berühmt nach Lippe 

Der Buchtipp
Das Luftschloss über dem Fluss
Ein Gesellschaftsroman aus dem Lande Lippe

zurück. Er gründet die Lippische 
Sargfabrik in Sieten. Sein Sohn, 
ein frommer reformierter Christ, 
zeugt mit seiner Frau, einer Zürcher 
Pastorentochter, drei Töchter.
Obwohl die Flusslandschaften 
Lippes nicht gerade im politischen 
Zentrum des Deutschen Reiches 
liegen, hält auch dort in den Dreißi-
ger Jahren der Terror der National-

sozialisten nach und nach Einzug. 
Familie Modt, die im „Luftschloss“ 
über der Kwiere wohnt, hat durch 
den Krieg mit ihrem prosperieren-
den Sargkonzern viel zu tun.
Die heranwachsenden Töchter 
wenden sich sehr unterschiedlichen 
Partnern zu. Solchen, die gegen das 
Regime kämpfen, oder solchen, die 
bei den braunen Marktschreiern 
aufsteigen werden.
Nur ein Sohn wird in dieser Zeit 
geboren. Der kleine Sebastian, 
der im Familienverband behütet 
aufwächst, weiß nicht, wer seine 
Eltern tatsächlich sind, die Nazis 
oder die Aufrechten . . .
Das Luftschloss über dem Fluss, 
Hans-Werner Lüdke, Wiesenburg 
Verlag, 319 Seiten, ISBN 978-3-
95632-123-8, Preis: 22,90 Euro.

Horn & Klavier
Hinterzarten-Breitnau (u.) Am 
Donnerstag, 3. Juli, um 20 Uhr sind 
statt des angekündigten Diagilev 
Duos im Musikhaus des privaten 
Internats und Gymnasiums Birk-
lehof in Hinterzarten/Breitnau 
Konstantin & Daniela Timokhine 
zu Gast.

Große Komponisten wie Robert 
Schumann und Ludwig van Beet-
hoven haben Werke für die exklu-
sive Besetzung Horn und Klavier 
geschrieben. 

Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der Birklehof-Konzerte 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. Mehr Informa-
tionen zum privaten Internat und 
Gymnasium Birklehof sowie zur 
schuleigenen Konzertreihe sind 
erhältlich über das Aufnahmebüro 
der Schule Birklehof e. V., Tel.: 
07652 / 122 - 22 oder unter www.
birklehof.de.
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HEUTE: HEUTE: St. MärgenSt. MärgenMärgenMärgenSt. MärgenMärgen  St. MärgenSt. MärgenMärgenMärgenSt. MärgenMärgen
Der Dreisamtäler im Gespräch mit Manfred Kreutz,
Bürgermeister von St. Märgen

Manfred Kreutz

Dreisamtäler: Herr Kreutz, Sie 
sind jetzt ziemlich genau ein Jahr 
im Amt . . .
Kreutz: … ja, da führte ich mit 
Ihnen eines meiner ersten Presse-
interviews als Bürgermeister und 
war noch ziemlicher  Neuling. Ich 
kann sagen, dass ich ein ereignis-
reiches erstes Amtsjahr hinter mir 
habe und im Bürgermeisteramt 
angekommen bin.
Fernwärme in St. Märgen
Dreisamtäler: Gab es denn mar-
kante Themen?
Kreutz: Allerdings und das gleich 
zu Beginn. Das war und ist immer 
noch das Thema Fernwärme. 
Immerhin handelt es sich hier um 
ein Fünf-Millionen-Projekt und ist 
damit die größte Baustelle, die St. 
Märgen seit dem Bau des Klosters 
je gesehen hat. Das Projekt wurde 
dank des Engagements des Vor-
stands der Energiegenossenschaft 
St. Märgen, der beteiligten Firmen 
und Ingenieurbüros sehr gut und 
koordiniert abgewickelt.  
Dreisamtäler: Die Fernwärme-
zentrale ist eine Holzhackschnit-
zelanlage und wurde an der Sägen-
bachstraße errichtet. Was hat die 
Anlage denn für eine Kapazität?
Kreutz: Hundert Haushalte sind 
bereits angeschlossen und bezie-

hen seit diesem Jahr Wärme aus 
Hackschnitzeln. Circa weitere 
Haushalte 80 werden sich bis Au-
gust noch anschließen. Dann sind 
die Bauarbeiten auch abgeschlos-
sen. Ich bin beeindruckt vom Enga-
gement der Energiegenossenschaft 
St. Märgen. Vor allem Josef Saier 
und Adelbert Heitzmann leisteten 
damit einen enormen Beitrag zur 
Energiewende. St. Märgen hat sich 
damit ein Stück unabhängig von 
fossilen Brennstoffen gemacht. 
Wir haben hier vor Ort einen ge-
schlossenen Wirtschaftskreislauf, 

denn der nachwachsende Brenn-
stoff Holz kommt aus der Region, 
wird hier gehäckselt und von der 
Firma „Biomassezentrum Hoch-
schwarzwald“ geliefert. 
Dreisamtäler: Wird in dem Heiz-
werk nur Wärme oder auch Strom 
produziert?

Kreutz: Derzeit nur Wärme, wir 
machen uns aber auch Gedanken 
über ein Blockheizkraftwerk auf 
Hackschnitzelbasis, so dass dann 
auch Strom produziert werden 
könnte. Die Technik steckt aber 
noch in den Kinderschuhen.
Dreisamtäler: St. Peter betreibt 
ein Holz-Blockheizkraftwerk.
Kreutz: Dort sind Pellets als 
Brennstoff im Einsatz, die gleich-
mäßiger brennen als Hackschnit-
zel; aber auch das ist ein Pilotpro-
jekt, weil sich die Technik noch in 
der Entwicklung befi ndet.

Der Erhalt der Infrastruktur
Dreisamtäler: Welche wichtigen 
Themen gibt es noch in St. Mär-
gen?
Kreutz: Die Erhaltung der Infra-
struktur beschäftigt uns sehr. Im 
vergangenen Herbst war unser 
Lebensmittelmarkt kurzzeitig 

geschlossen, weil die Geschäfts-
führerin aufgehört hat. Es gab 
Befürchtungen, dass keine Nach-
folge gefunden werden kann. Für 
St. Märgen wäre es schlimm, wenn 
es diese Nahversorgung nicht mehr 
gäbe. Wir konnten dann jedoch 
nach intensiven Gesprächen mit 
Interessenten und der Eigentüme-
rin relativ schnell einen neuen Be-
treiber fi nden. Jürgen Gerlach, der 
den kleinen Markt in Buchenbach 
betreibt und viel Erfahrung im 
Lebensmittelhandel mitbringt, hat 
unseren Landmarkt nun übernom-

men. Er bietet ein gut aufgestelltes 
Sortiment und stellt mit viel Enga-
gement die Nahversorgung hier in 
St. Märgen sicher. 
Dreisamtäler: Letztlich ist es ja 
eine Abstimmung mit den Füßen, 
ob ein Markt bestehen kann oder 
nicht. Wenn dort keiner einkauft, 

dann wird sich ein Markt auch 
nicht halten können.
Kreutz: Das wissen die Bürger 
St. Märgens! Sie schätzen die 
Einkaufsmöglichkeiten vor Ort 
und es ist ihnen bewusst, dass 
sie mit ihrem Einkauf vor Ort die 
Infrastruktur hier stützen!
Deshalb stehen wir als Schwarz-
waldgemeinde auch recht gut da, 
immerhin haben wir außer dem 
Markt auch noch eine Bäckerei, 
Metzgerei und Apotheke, zwei 
Banken und weitere Landege-
schäfte wie Elektrofachgeschäfte 
und einen Raumausstatter. Ein 
leeres Schaufenster allerdings 
haben wir noch – das des früheren 
Schleckermarktes. Hier laufen im 
Moment konstruktive Gespräche. 
Ich bin zuversichtlich, dass dort 
für St. Märgen eine gute Lösung 
gefunden wird.
Tourismus als Wirtschaftsfaktor
Dreisamtäler: Der Tourismus ist 
ein wichtiges Standbein für St. 
Märgen. Es gibt Schwarzwaldge-
meinden, die über zurückgehende 
Gästezahlen klagen.
Kreutz: Wir sind zufrieden! Wir 
können sogar leichte Steigerun-
gen sowohl bei den Ankünften 
als auch bei den Übernachtungen 
verzeichnen. Das liegt sicher auch 
an einem konstanten und qualitativ 
gutem Angebot seitens der Ver-
mieter, seien es Hotelbetten oder 
Ferienwohnungen. Hinzu kommt, 
dass wir eine Vielzahl attraktiver 
Veranstaltungen anbieten, die viele 
Gäste anlocken und die auch ganz 
unterschiedliche Gruppen anspre-
chen. Das sind Konzerte im Kloster 
oder in der Goldenen Krone oder 
das Rossfest, das weit über die 
Region hinweg bekannt ist. Hier 
bin ich immer wieder begeistert, 
wie ganz St. Märgen mit anpackt 
und es möglich macht, dass dieses 
Fest mit zig-tausenden Besuchern 

stattfinden kann. Das Rossfest 
2013 hat eindrücklich gezeigt, 
dass das Pferd für St. Märgen und 
den Hochschwarzwald wichtig 
ist. In diesem Zusammenhang 
bedanke ich mich bei dem Gestüt 
Marbach und der Landespolitik für 
die Zusage, die Deckstation auch 
in St. Märgen zu unterstützen und 
weiterzubetreiben. Das Schwarz-
wälder Pferd ist ein Kulturgut, das 
es zu erhalten gilt und das ist eben 
auch mit Kosten verbunden.
 Ausweitung der Umweltzone auf 
die B 31 in Freiburg
Dreisamtäler: Die Stadt Freiburg 
diskutiert über die Ausweitung der 
Umweltzone auf die B 31. Fahrzeu-
ge, die einen zu hohen Schadstoff-
ausstoß haben, dürften die Stadt 
dann nicht mehr passieren.
Kreutz: Es kann nicht sein, dass 
die Landstraßen des Hochschwarz-
walds Ausweichstrecke für eine 
Bundesstraße werden. Das wäre 
ein verkehrspolitischer Rück-
schritt. Unsere Straßen sind für 
mehr Verkehr und Schwerlast-
verkehr gar nicht ausgelegt. Es 

Simon Sanitär GmbH & Co. KG
Gas- und Wasserinstallation – Blechnerei

Glottertalstraße 7 • 79274 St. Märgen
Tel. 0 76 69 / 2 91 • Fax 14 91

wäre widersinnig, dass Fahrzeuge 
mit zu hohem Schadstoffausstoß 
in Freiburgs Umweltzone nicht 
fahren dürfen, und dann auf Orte 
mit dem Prädikat Luftkurort aus-
weichen. Hinzu kommt, dass St. 
Märgen keine Umfahrung hat und 
der Verkehr mitten durch den Ort 
ginge. Die Unfallgefahr würde 
steigen. Das bekommen wir jetzt 

schon immer dann zu spüren, wenn 
die B 31 aufgrund eines Unfalls zu 
ist. Auch für die Gastronomie wäre 
ein erhöhtes Verkehrsaufkommen 
problematisch. Wir haben viele 
Gartenwirtschaften, Gasthäuser 
mit Zimmern und Pensionen an 
dieser Verkehrsachse. Mit betrof-
fen wären auch die Gemeinden St. 
Peter und Glottertal und es ist klar, 
dass wir eine einseitige Entschei-
dung Freiburgs nicht hinnehmen 
werden. Wir wollen, dass unsere 
berechtigten Interessen gesehen 
werden und würden im Gegenzug 
sicherlich prüfen, ob eine Umwelt-
zone auch auf den Gebieten unserer 
Gemeinden möglich ist.
Brandschutz
Dreisamtäler: Alle Kommunen 
müssen derzeit in den Brandschutz 
immense Summen investieren. Ist 
das auch in St. Märgen ein Thema?
Kreutz: Die Brandschutzmaßnah-
men in der Weißtannenhalle sind 
nahezu abgeschlossen. Obwohl 
das Gebäude ja noch nicht alt ist, 
musste dort nachgerüstet werden. 
Um dem Brandschutz Genüge 
zu tun, wurde dort eine zweite 

Fluchttreppe installiert. Nicht 
ganz einfach ist der Brandschutz 
im Klostermuseum, weil es sich 
einfach ein historisches Gebäude 
handelt. Im Moment kann das 
Museum nur mit Führung besucht 
werden und das Aufsichtspersonal 
ist brandschutztechnisch geschult. 
Momentan sind wir mit dem Planer 
Willi Sutter an konkreten Brand-
schutzplänen.
Der olympische Geist in St. 
Märgen
Dreisamtäler: Gab es ein beson-
deres Highlight im letzten Jahr?
Kreutz: Ein ganz herausragendes 
Ereignis war sicherlich der Erfolg 
Fabian Rießles bei den olympi-
schen Spielen in Sotschi. Er brach-
te den olympischen Geist nach 
St. Märgen. Die Trachtenkapelle 
Glashütte gehörte zur Delegation, 
die ihn am Frankfurter Flughafen 
mit dem Badenerlied empfi ng, was 
nebenbei auch noch Werbung für 
den Hochschwarzwald war. Danach 
fand ein großer Empfang auf dem 
Augustinerplatz statt, wo die ganze 
Gemeinde mit ihm feierte. Etwas 
ganz besonderes war auch, wie er 

in einem Adenauer-Oldtimer dann 
von St. Märgen nach Breitnau zum 
zweiten Empfang gefahren wurde. 
Dreisamtäler: Herr Kreutz, ich 
bedanke mich für das Gespräch!

Besonderes in St. Märgen
Sonderausstellung im Kloster-
museum
Neben der ständigen Ausstellung 
mit vielen wertvollen Exponaten 
läuft derzeit auch eine Sonder-
ausstellung der Holzbildhauerin 
Ursula Schrumpf. Die 1924 in 
Leipzig geborene Künstlerin fl oh 
nach dem Krieg in den Westen 
und lebt und arbeitet seither in 
St. Märgen. Anlässlich ihres 90. 
Geburtstages fi ndet in diesem Jahr 
eine Sonderausstellung mit ihren 
Werken statt.
Kunstsommer in St. Märgen
Der Impuls des „Kunstsommer 
St. Märgen“, den die Leiterin des 
Kunsthauses, Sanja Müller-Hüben-
thal, ins Leben rief, entstand aus 
dem Bedürfnis heraus, traditionelle 

Ein Wahrzeichen St. Märgens: Das Pferd – Skulptur des Staufener Bildhauers Franz Gutmann

Die prägnanten Türme der Klosterkirche Fotos: Dagmar Engesser

künstlerische Tradition des Hoch-
schwarzwalds mit zeitgenössischer 
Kunst in Kontakt zu bringen. Das 
Thema des Kunstsommers 2014 
ist die Spiritualität in der Kunst. 
Geboten werden eine Ausstellung 

renommierter Bildhauer, Gesprä-
che mit den Künstlern, Filmvor-
stellungen, Konzerte und Vorträge.
Die Veranstaltungen laufen bis in 
den August hinein. Nähere Infos: 
www.kunsthaus.info.

Freiburg (sf.) Seit dem 29. Juni 
1889 - und damit seit nunmehr 
125 Jahren - steht auf dem Gipfel 
des Roßkopfs östlich der Stadt-
mitte der Roßkopfturm. In einma-
liger Lage erbaut vom Schwarz-
waldverein, der ihn später der 
Stadt schenkte, bietet der Turm 
einen Rundblick auf Freiburg 
und die Region und erfreut viele 
kleine und große Wald besucher 
und -besucherinnen.
„Dieser Turm ist eine der ältesten 
Erholungseinrichtungen in unse-
rem Stadtwald. Neben Waldfahr-
straßen und alten Brunnen bildet 
er den historischen Grundstock 
für eine Erholungsinfrastruktur, 
die inzwischen so vielfältig und 
hochwertig ist“, sagte Umwelt-
bürgermeisterin Gerda Stuchlik 
heute bei einer Feierstunde auf 

dem Roßkopf. 
Und diese Infrastruktur kann 

sich sehen lassen. Das städtische 
Forstamt baut, markiert, unterhält 
und bewirbt auf einer Stadtwald-
fl äche von 5000 Hektar unter an-
derem 400 Kilometer Wander- und 
Rundwege, 100 Kilometer Wald-
laufstrecken, Nordic-Walking- 
und Fitness-Parcours, 120 Kilo-
meter Mountainbike-Strecken, 
sechs Lehr- und Erlebnispfade, 
über 20 Grill- und Schutzhütten 
sowie Badeseen und Liegewiesen.
Damit nimmt Freiburg in punkto 
Erholungs- und Freizeitwert einen 
Spitzenplatz unter den deutschen 
Kommunen ein. Dieses enor-
me Angebot ist nur mit hohem 
Aufwand und guten Partnern 
aufrecht zu erhalten. Daher lobte 
Gerda Stuchlik die gute, traditi-

onsreiche Zusammenarbeit mit 
dem Schwarzwaldverein, mit 
Radsportvereinen
und Bürgervereinen „Erst diese 
Zusammenarbeit und das große 
ehrenamtliche Engagement vieler 
Bürgerinnen und Bürger machen 
den Stadtwald zu dieser wertvol-
len Erholungslandschaft.“
Auf Flächen, die bei Erholungs-
suchenden besonders beliebt sind, 
wird der Walderholung Vorrang 
eingeräumt vor der nachhaltigen, 
naturnahen Holznutzung. „Hier 
hat der Revierförster die Erho-
lung gezielt im Blick und achtet 
besonders auf Landschaftsschutz 
und Verkehrssicherheit“, betonte 
Forstamtsleiter Hans Burgbacher. 
So bringt das Forstamt Erholung, 
Freizeit und Sport mit nachhal-
tiger Waldbewirtschaftung unter 

einen Hut.
Interessierten Bürgern legt das 
Forstamt die „Waldfreizeitkarte 
Freiburg“ ans Herz: Im Maßstab 
1:25.000 stellt sie als einzige Kar-
te die Erholungsinfrastruktur im 
Stadtwald und im angrenzenden 
Wald des Landes, der Stiftungs-
verwaltung und privater Waldbe-
sitzer auf städtischer Gemarkung 
umfassend dar. Auf der Rückseite 
sind 11 Rundwege zu den schöns-
ten Ausfl ugszielen beschrieben.
Die Waldfreizeitkarte ist zum 
Preis von 5.- Euro an der Tou-
rist-Info, der Rathaus-Info, im 
Forstamt und im Buchhandel 
erhältlich. Informationen zum 
Stadtwald gibt es beim Forstamt 
Freiburg unter www.freiburg.de/
forstamt oder unter Tel.: 0761 / 
201 - 62 01.

Rundblick vom Gipfel 

Der Roßkopfturm wird 125 Jahre alt
Stadt Freiburg und Schwarzwaldverein blicken auf eine lange und gute Zusammenarbeit zurück

Buchenbach (u.) Am Samstag, 21. 
Juni, erzählt der Märchenerzähler 
Robert Steger auf einem Gang 
durch den wunderschönen Park 
der Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach an geeigneten Stellen 
Märchen mit Bezug zur Natur und  
zu Bäumen. Familien mit Kindern 

und Erwachsene sind herzlich 
eingeladen. 

Natur, Wald, Bäume, Gewässer 
bilden in zahlreichen Märchen 
die Kulisse, vor oder in der sich 
Wunderbares ereignet: Ein Held 
hat sich in gefährlichen Situationen 
zu bewähren. Er muss seine Ängste 

überwinden und lernen, mutig die 
ihm gestellten  Aufgaben zu lösen, 
oft mit der Hilfe von sichtbaren 
und unsichtbaren Wesen. Und 
wie in der Natur geht es auch in 
den Märchen um das Werden, 
das Wachstum, die Reifung und 
den Tod.

Treffpunkt ist um 15 Uhr auf 
dem Parkplatz der Friedrich-Hus-
emann-Klinik, Nähe Studienhaus 
Wiesneck. Dauer: 1,5 Stunden. Die 
Teilnahme ist kostenlos, Spende 
erbeten. Weitere Infos zum NABU 
Dreisamtal unter www.nabu-dreis-
amtal.de und Tel.: 07661 / 64 88.

NABU Dreisamtal lädt ein:

Bäume und Natur im Märchen

Buchenbach (u.) Am Freitag, 20. 
Juni, kommt durch Vermittlung 
der NABU-Gruppe Dreisamtal, 
zum ersten Mal das Ökomobil mit 
dem Thema „Was lebt denn da so 
versteckt im Waldboden?“ nach 
Buchenbach. Durch unmittelbare 
Naturerfahrung und handlungs-
orientiertes Lernen erleben die 
Teilnehmer dieser Veranstaltung 
einen bisher meist unbekannten 

und unscheinbaren Teil des Öko-
systems Wald: den Waldboden. 

Wer sich mit Sieb, Lupe und 
Mikroskop dieser verborgenen Le-
benswelt nähert, ist überrascht von 
der Fülle vielgestaltiger seltsamer 
Lebewesen: Asseln, Tausendfüß-
ler, Käfer, Schnecken, Würmer 
und viele andere. Man lernt, wie 
diese verborgen lebenden Tiere 
aussehen, wie sie sich fortbewe-

gen, was sie im Waldboden tun, 
wovon sie leben -  schließlich 
auch, was wir Menschen diesen 
Geschöpfen zu verdanken haben. 
Mit der Video-Projektion kann 
man kleine Funde ganz groß 
sehen und Ergebnisse  können 
präsentiert und diskutiert werden. 
Die Leitung hat das Team des 
Ökomobils.

Treffpunkt in Buchenbach, an 

der Straße zum Häuslemaierhof, 
Platz unterhalb der Burgruine 
Wiesneck ist um 14.00 Uhr. Bitte 
Pkw unten parken! Mitzubringen 
sind ein Vesper und Getränk. 
Wichtig: Wetterfeste Kleidung, 
festes Schuhwerk, Zeckenschutz!

Bitte unbedingt Anmeldung 
bis 18. Juni unter Tel.: 07661 / 64 
88. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Spende erbeten.

Was lebt denn da so versteckt im Waldboden? 
Ein Forschungsabenteuer für Familien mit Kindern von neun bis 12 Jahren

Buchenbach (u.) Der Heimat-
verein Hansmeyerhof e.V. lädt 
am Sonntag, dem 29. Juni, zwi-
schen 13.00 und 17.00 Uhr in die 
Hofraite des Hansmeyerhofes in 
Buchenbach-Wagensteig zu einer 
Sonderveranstaltung „Dem Imker 
über die Schulter schauen“ ein. 

Hierbei werden den Besuchern die 
verschiedenen Betriebsweisen des 
Imkerhandwerks anhand lebender 
Bienen näher gebracht sowie Ge-
rätschaften rund um die Imkerei aus 
der heutigen und der früheren Zeit 
präsentiert. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt (u.a. Honigprodukte). 

Heimatverein Hansmeyerhof e.V. 

Beim Imker

Kirchzarten (u.) Am Mittwoch, 
dem 25. Juni, lädt der Landfrauen-
verein Kirchzarten-Stegen zu einer 
Tagesfahrt zu Faller Konfi türen, 
Utzenfeld und ins Haus der Natur 
am Feldberg ein. Abfahrt ist um 
8.15 Uhr vom Betriebshof der 
Firma Auto Hummel, Wilhelm  
Schauenbergstr. 5 in Kirchzarten.

Die Fahrt geht zuerst zur Firma 
Faller nach Utzenfeld, dort wird 
eine ca. einstündige Führung 
„Ein Blick in den Kupferkessel“ 
angeboten. Danach besteht die 
Möglichkeit zum Frühstück im  
betriebseigenen Konfi türencafè „ 
`s Therese“ zum Preis von 7.80 
€ pro Person und zum Einkauf 
im Laden.

Weiter geht die Fahrt nach St. 

Blasien, dort gibt es eine Mittags-
pause, die jeder gestalten kann 
wie er möchte. Anschließend geht 
es weiter zum Haus der Natur am 
Feldberg, wo um 15.00 Uhr ein 
Vortrag des Feldberg-Rangers 
Achim Laber „Das Naturschutzge-
biet Feldberg – Sind Naturschutz 
und Naturnutzung ein unverein-
barer Gegensatz?“ auf dem Pro-
gramm steht. Auf der Heimfahrt 
wird zum Nachtessen im Gasthaus 
„Kreutz“ in St. Märgen eingekehrt.

Anmeldung bis Freitag, 20. Juni 
bei Auto-Hummel, Tel.: 07661 / 42 
25. Gäste sind zur Mitfahrt herz-
lich eingeladen, Kostenanteil für 
Fahrt und Führungsgebühren bei 
Faller und Haus der Natur 20.- € 
pro Person.

Landfrauenverein 
Kirchzarten-Stegen

Tagesfahrt zu Faller Konfi türen, Utzenfeld und 
ins Haus der Natur am Feldberg 

Freiburg (sf.) Der Freundeskreis 
Freiburg-Isfahan bietet in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Freiburg und dem 
Reiseveranstalter „Die Brücke“ vom 
22. Oktober bis zum 1. November die 

26. Bürgerreise in die Partnerstadt 
Isfahan an. 
Neben dem fünftägigen Besuchspro-
gramm in Isfahan sind auch Aufent-
halte in Teheran, Yazd und Shiraz 

mit einem Besuch im UNESCO-
Weltkulturerbe Persepolis geplant.

Der Reisepreis beträgt 2.095.- Euro 
pro Person im Doppelzimmer, der 
Einzelzimmerzuschlag beträgt 300.- 

Euro. Im Preis enthalten sind der Flug 
ab Frankfurt, alle Transfers im Iran, 
zehn Übernachtungen mit Halbpen-
sion, alle Eintrittsgelder sowie die 
deutschsprachige Reiseleitung. Visa-

Gebühren, Trinkgelder oder sonstige 
Mahlzeiten sind zusätzlich zu zahlen.

Noch sind einige wenige Plätze 
frei, da aber bereits viele Anfragen 
vorliegen, sollten Interessenten sich 

beeilen. Anmeldung und ausführliche 
Informationen beim Reiseveranstalter 
„Die Brücke“, Talstraße 9, Tel.: 0761 
/ 70 43 260, E-Mail: info@bruecke-
reisen.de.

Bürgerreise in die iranische Partnerstadt Isfahan

Buchenbach (u.) Das Altenwerk 
Buchenbach lädt alle Seniorinnen 
und Senioren zum Sommerausfl ug 
am Donnerstag, 3. Juli nach Bernau 
ein. In der Feldbergkirche wird 
zuerst ein Gottesdienst gefeiert, 
danach geht die Fahrt nach Bernau. 
Dort haben die Teilnehmer Gele-
genheit das Hans-Thoma Museum 

zu besuchen. Der Abschluss wird in 
Hinterzarten im Schwarzwaldhof 
sein. Abfahrtzeiten sind um 12.00 
Uhr in Wagensteig (Hirschen),                                     
12.10 Uhr Buchenbach (Rathaus),                                     
12.20 Uhr Falkensteig (Zwei Tau-
ben). Anmeldung bis zum 30. Juni 
beim Pfarramt Buchenbach, Tel.: 
07661 / 40 85.

Altenwerk Buchenbach

Sommerausfl ug
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Uss de Weltpresse
Schnell so-n-ä paar Nachrichte, wo-n-i uss de Weltpress’ zämme-
kratzt hab’.
De Topgolfer Rory Mcllroy (kei Schriibfehler!) (25) un d ehemo-
lig Nummer eins bi de Tennisdame, d Caroline Wozniacki, (23), 
hen sich „in tiefer Freundschaft“ getrennt. Ihm isch kurz nach 
em Verschicke vun de Hochzitsiiladunge, also poschtwendend, 
klar wore, dass r innerlich no nit für ä Hochzitt bereit isch. De Til 
Schweiger un sini Frau Dana hen sich scheide lehn. Ä rein formelli 
Sach sei des gsii, sie hätte sich vor Gericht „wunderbar einver-
nehmlich“ und „in freundschaftlicher Zuneigung“ einige könne, 
ä Beweis dodefür, wie guet si eigentlig zämmepasse dääde. Au bi 
de beide Hollywood-Stars, Melanie Griffi th un Antonio Banderas 
– i hab’ vun denne im Läbe no nie nix gheert – isch die Trennung 
„liebevoll un freundschaftlich verlaufe“ und de Richter het grad 
noch verhindere könne, dass si sich am selbe Daag widder hiiro-
te. Noch ebbis Wichtigs: Nicole Kidman macht selber Marmelad’ 
ussem eigene Obstgaarte. S Läbe uffem Land wär „fantastisch, 
erfüllend un spirituell“, sagt si. Verzell des ämol eme schleswig-
holsteinische Schweinezüchter!
Zu Brasilie bloß des: Ä Fußball-Fan het nach em Spiel Nieder-
lande gege Spanie (5:1) g’meint, d Niederländer hätte ganz klar 
g’wunne, also hätte d Spanier ganz klar verlore. Was willsch jetz 
au dodezue sage? Stefan Pfl aum

Die Versorgung von behinderten Kindern wird sehr häu�g 
von den Eltern übernommen, sofern und solange die Eltern 
dazu in der Lage sind. Ist eine solche Versorgung nicht mehr 
möglich, tritt regelmäßig das Sozialamt auf den Plan. Es stellt 
sich dann die Frage, ob und wie das elterliche Vermögen vor 
dem Zugri� des Sozialamts geschützt werden kann.

Die erbvertragliche Bindung
Wie steht es mit der Verfügungsfreiheit?

Durch einen Erbvertrag – ebenso 
wie durch ein gemeinsames Testa-
ment unter Eheleuten – kann eine 
Bindungswirkung entstehen. Die-
se Wirkung ist den vertragschlie-
ßenden Parteien oft nicht bewusst, 
insbesondere, wenn der Abschluss 
des Erbvertrages – oder die Testa-
mentserrichtung – vor langer Zeit 
erfolgte.

Der Gesetzgeber geht von der Grundan-
nahme aus, die Vertragspartner – oder 
bei gemeinschaftlichen Testamenten 
die Eheleute – hätten sich jeweils 
deswegen begünstigt, weil ihnen eine 
bestimmte erbrechtliche Regelung für 
den Tod des längerlebenden Vertrags-
partners wichtig ist. Das mag auch 
häu�g zutre�end sein. Das in der Praxis 
häu�gste Beispiel ist die wechselseitige 
Erbeinsetzung von Eheleuten und die 
Bestimmung der gemeinsamen Kinder 
zu Erben des Längerlebenden. Immer 
wieder allerdings verursachen Verträge 
dieser Art Schwierigkeiten, weil den 
Vertragsschließenden, Jahre oder gar 
Jahrzehnte nach dem Abschluss des 
Vertrages diese Wirkungen gar nicht 
mehr bewusst sind. Das kommt ins-

besondere dann vor, wenn sehr junge 
Menschen, nicht selten im Zusam-
menhang mit einer Existenzgründung, 
zur gegenseitigen Absicherung einen 
solchen Vertrag abschließen. Man will 
anlässlich der neuen Lebenssituation 
alle relevanten Dinge regeln, insbeson-
dere wollen die Vertragspartner in der 
Regel eine wechselseitige Versorgung 
sicherstellen. Häu�g ist den Beteiligten 
nach einer sehr langen Zeit nicht mehr 
bewusst, welche Regelungen für den 
Tod des Längerlebenden vertraglich 
getro�en wurden. Der Längerlebende 
geht später, oft in vorgerücktem Alter, 
daran, seine eigenen Angelegenheiten 
zu ordnen. Er tut dies in der Annahme, 
es stehe eine entsprechende Regelung 
noch aus. Tri�t dann der Längerlebende 
eigene zu Lebzeiten eigene Verfügun-
gen, welche von denjenigen des Erbver-
trages – oder des Ehegattentestaments 
– abweichen, so sind diese Verfügun-
gen zwar zunächst wirksam, sie können 
aber unter Umständen angefochten 
werden, weil die Bindungswirkung des 
alten, mitunter längst vergessenen Ver-
trages der Verfügung entgegensteht. Es 
kommt dabei nicht entscheidend darauf 
an, ob der Längerlebende sich darüber 
im Klaren ist, dass eine Bindungswir-
kung bestehen könnte. Entscheidend 
ist vielmehr die Interessenlage des 
Längerlebenden. Die Rechtsprechung 
verlangt, dass der konkret getro�enen 
Verfügung ein eigenes Interesse des 
Verfügenden verfolgt wird. Das Stich-
wort lautet: Lebzeitiges Eigeninteresse. 
Die Einzelheiten sind freilich, wie so oft 
im Erbrecht, kompliziert. Fachkundige 
Beratung ist daher unerlässlich.

Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg i. Br.
Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Erbrecht Dr. Klaus Märker

(Näheres hierüber unter den Stichwör-
tern „Erbvertrag“ und „Ehegattentes-
tament“ in dem von Fricke/Märker/
Otto verfassten Wörterbuch „Erbrecht 
von A-Z“, welches im Verlag Karl Alber 

in Freiburg erschienen und für 10 € im 
Buchhandel erhältlich ist. 

Weitere Informationen auch im Inter-
net unter www.dr-fricke-partner.de)

Dr. Klaus Märker

– Anzeige –

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

        

Schweinerückensteak 1 kg 7,99€
mariniert

Spareribs 1 kg 5,99€

Lammkotelett 100 g 1,99€
mariniert

Rinderhackfleisch 1 kg 7,99€

Glottertäler 100 g 0,99€
Rostbratwürste

Lange Rote im 6er Pack 100 g 0,79€

Haussalami 100 g 1,49€

Lyoner für Wurstsalat 100 g 0,79€

im Frischepack

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

gültig bis: 21.06.2014

Freiburg (u.) Ab Dienstag, 1. Juli, 
lädt der Malteser Hilfsdienst und 
die Barmer GEK zur kostenlosen 
Angehörigenschulung zum Thema 
„Leben mit Demenz“ ein. Weitere 
Termine sind: Donnerstag, 3.Juli; 
Dienstag 8. Juli und Donnerstag, 
10. Juli. Der Kurs fi ndet jeweils 
von 18.00 bis 20.00 Uhr im Lehr-
saal des Malteser Hilfsdienstes, 
Heinrich-von-Stephan-Straße 14, 
79100 Freiburg statt.

Nähere Informationen erhalten  
Interessierte von Jan Heduschka, 
Malteser der sozialpfl egerischen 
Ausbildung in Baden-Württem-
berg, Tel.: 0761 / 455 25 24 oder 
unter www.malteser-freiburg.de/
dienste-und-leistungen/kurse-un-
dseminare/angehoerigenschulung-
leben-mit-demenz.html. Anmel-
dungen unter Jan.Heduschka@
malteser.org oder telefonisch, 0761 
/ 455 25-24.

Mit Demenz leben
Schulung für Angehörige von demenziell Erkrankten

Freiburg (u.) Die Blutspendezen-
trale des Universitätsklinikums 
Freiburg ruft die Menschen in und 
um Freiburg auf, zur Blutspende zu 
kommen. Aufgrund der Pfi ngstferi-
en sinken derzeit die Spenderzah-
len. Geeignet sind alle prinzipiell 
gesunden Menschen zwischen 
18 und 68 Jahren. Während der 
WM-Zeit können sich Fußball-
Begeisterte die kurze Wartezeit an 
der Torwand vertreiben. Mittwochs 
und donnerstags steht ein Kuchen-
buffet für die Spender bereit.

Öffnungszeiten der Blutspen-
dezentrale: Montag und Dienstag             
8.00 bis 15.00 Uhr, Mittwoch und 
Donnerstag 12.00 bis 19.00 Uhr, 
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr sowie 

am ersten und dritten Samstag im 
Monat, 8.00 bis 13.00 Uhr.

Weitere Infos und Hinweise für 
Erstspender auf www.blutspende-
uniklinik.de oder Tel.: 0761 / 270 
- 44 444 (Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 
Uhr).

Bitte beachten: Bei jeder Blut-
spende sind der Personalausweis 
und der Impfpass mitzubringen.

Blutspender können in der nur 
wenige Meter von der Blutspen-
dezentrale entfernten Tiefgarage 
kostenlos parken. Auch mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln ist 
die Blutspendezentrale im Haus 
Langerhans, Hugstetter Straße 55, 
gut erreichbar (Linie 5, Haltestelle: 
Friedrich-Ebert-Platz).

Dringend:

Blutspender gesucht
Zahl der Spender ging über Pfi ngsten zurück

Freiburg (glü.) Im Juli startet die 
Caritas mit einem neuen Quali-
fizierungskurs für ehrenamtlich 
Tätige in der Arbeit mit demenzi-
ell erkrankten Menschen. Dieser 
Kurs wird vom Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald als 
Kompaktkurs angeboten, da immer 
wieder Anfragen von berufstätigen 
Personen kommen, die zu den 
sonst üblichen Kurszeiten nicht 
teilnehmen können. Zum Auftakt 
dieses Kurses hält Dr. Bernhard 

Heimbach, ärztlicher Leiter des 
Zentrums für Geriatrie und Geron-
tologie Uniklinik Freiburg (ZGGF), 
einen interessanten Vortrag. Er 
referiert über die Entstehung einer 
demenziellen Erkrankung, deren 
Verlauf und therapeutischen Mög-
lichkeiten. Zu hören ist Heimbach 
am Montag, dem 30. Juni 2014 um 
17 Uhr im Weihbischof-Gnädin-
ger-Haus, Freiburg-Lehen, Alois-
Eckert-Str. 1.

Die Altenpflegerin Irmengret 

Bottler und Sozialarbeiterin Me-
lanie Ludwig leiten unter Mit-
wirkung weiterer Referenten den 
20-stündigen Kurs. Darin geht es 
darum, das Verständnis für die 
Erkrankung zu schärfen und pfl e-
gerische Aspekte, sowie Hilfen für 
den Umgang kennen zu lernen. Au-
ßerdem werden rechtliche Themen 
und das soziale Netzwerk an Hilfen 
behandelt. Die Teilnehmer erhalten 
beim Abschluss ein Zertifikat. 
Teilnehmen können alle Interes-

sierten aus der Region Kaiserstuhl-
Tuniberg und dem Dreisamtal. 
Nach dem Auftaktvortrag fi nden 
Kursabende am 11./12./18./25./28. 
Juli statt. Die Kosten betragen 
70 Euro, die bei einer anschlie-
ßenden ehrenamtlichen Tätigkeit 
zurückerstattet werden. Infos 
und Anmeldung beim Caritasver-
band Breisgau-Hochschwarzwald, 
Renate Brender, Telefon 0761 
8965-433 oder per Mail: renate.
brender@caritas-bh.de

Alles Wichtige zum Thema demenzielle Erkrankungen
Interessanter Auftaktvortrag im Rahmen des Qualifi zierungskurses Demenzbetreuung

Kirchzarten (u.) Für die Zeit 
zwischen dem Tod eines Menschen 
und der Beisetzung gibt es bei uns 
den guten Brauch, sich gemeinsam 
mit den Angehörigen zum Toten-
gedenken oder Totenrosenkranz 
zu versammeln. Gemeindemit-
glieder in den einzelnen Pfarreien 
der Seelsorgeeinheit Kirchzarten 
haben sich bereit erklärt, künftig 
das Totengebet zu leiten. Mit Hilfe 
einer liturgischen Hand reichung, 
herausgegeben vom Erzbischöf-
lichen Seelsorgeamt Freiburg, 
kann so das Totengebet individuell 
gestaltet werden. 

Somit können sich die Angehöri-
gen durch Gebet und Gedenken in 
würdiger Weise auf die Beisetzung 
vorbereiten. Ein Gemeindeheft 

ermöglicht, dass die Familienange-
hörigen die Liturgie des Totengebe-
tes mitbeten und mitfeiern können. 
Darüber hinaus kann natürlich 
auch mit dem Beten des traditi-
onellen Totenrosenkranzes des 
Verstorbenen gedacht werden. 
Ab Juli wird künftig der Bestatter 
die Angehörigen auf die beiden 
Möglichkeiten, Totengebet oder 
Totenrosenkranz in der Gemeinde, 
hinweisen. „Der Pfarrgemeinderat 
und die Gemeindeteams aller drei 
Pfarreien begrüßen diese neue 
Form des Totengedenkens und 
wünschen, dass diese Gebetsfor-
men Trost und Hilfe sein mögen 
in den schweren Stunden unseres 
Lebens“, so das Seelsorgeteam der 
Seelsorgeeinheit Kirchzarten.

Totengebet oder Totenro-
senkranz in der Gemeinde

Waldsee (hr.) Die „Cella“ der kath. 
Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit 
im Stadtteil Waldsee, Hansjakobstr. 
88a, lädt am Samstag, 28. Juni, von 
10.00 bis 16.30 Uhr, zu einem Tag 
der Stille und Kontemplation ein.  

Für Erstteilnehmer wird um 9.15 
Uhr eine Einführung angeboten. 

Der Tag steht unter dem Thema 
„Der Geist weht wo er will“, Joh.3. 
Der Geist von Pfi ngsten erweckt 
und macht uns neu. Diesem Ge-

schehen öffen sich die Teilnehmer 
im schweigenden Da-Sein. Geleitet 
wird der Kontemplationstag von 
Dr. Geiger-Stappel, Lehrerin der 
Kontemplationsschule „via integ-
ralis“ in Freiburg. 

Die Kursgebühr, ink. Verpfl e-
gung, beträgt 40.- Euro. Anmel-
dung erbeten bis zum 20. Juni an 
geiger-stappel@t-online.de oder 
cella@kath-freiburg-ost.de oder  
Tel.: 0761 / 76 77 266.

Kontemplationstag in 
der Cella

www.dreisamtaeler.de
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Gesucht: die pfiffigsten Ideen!

Das große Rennen startet am 23.07.2014 
Informationen und Anmeldung bei der EWK.

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

Freiburg (sf.) Die Projektge-
sellschaft Kappel (PG) hat beim 
Umweltschutzamt einen geänder-
ten Sanierungsplan eingereicht. 
Dieser umfasst wie bisher im 
Wesentlichen die Teilfläche A der 
Altlast Stolberger Zink. Und das 
belastete Material soll extern auf 
zugelassene Deponien entsorgt 
werden.

Mit dieser geänderten Pla-
nung werden unter anderem auch 
Bedenken der Bürgerschaft be-
rücksichtigt, die sich gegen eine 
Umlagerung des Materials auf 
die Fläche B/C im Bereich des 
Altlaststandortes Stolberger Zink 
ausgesprochen hatte.

Der geänderte Sanierungsplan 
wird derzeit durch das Umwelt-
schutzamt auf seine grundsätzliche 

Geeignetheit und Vollständigkeit 
geprüft. Nach der Prüfung wird 
das Umweltschutzamt dem Bür-
gerverein Neuhäuser e.V. den 
vorgesehenen Sanierungsplan 
zeitnah zukommen lassen. Zusätz-
lich werden die Planungsunterla-
gen parallel auf der städtischen 
Homepage unter www.freiburg.
de/stolberger-zink eingestellt und 
zusätzlich auch in den Rathäusern 
in Kirchzarten, in Freiburg und in 
Kappel ausgelegt.

Zudem muss die Neuhäuser-
straße saniert werden. Da diese 
Straße bislang noch nie vollständig 
ausgebaut wurde, entstehen für 
die Anlieger umlegungspflichtige 
Erschließungsbeiträge. In Kom-
bination mit einem angrenzenden 
neuen Baugebiet besteht jetzt 

aber die Möglichkeit, die Er-
schließungsbeiträge der Anlieger 
durch eine Kostenbeteiligung der 
Investorin zu senken.

Das Garten- und Tiefbauamt 
(GuT) prüft derzeit die Kostenbe-
teiligung durch die Investorin. 
Danach ist eine Informationsver-
anstaltung für die Bürgerinnen 
und Bürger geplant, in der der 
geänderte Sanierungsplan und 
die Erschließung der Neuhäuser-
straße vorgestellt werden soll. 
Das Umweltschutzamt wird den 
Bürgerverein Neuhäuser e.V. und 
die Öffentlichkeit frühzeitig über 
diesen Termin informieren.

Zusätzlich sind, sobald alle 
Informationen vorliegen, weitere 
Dialogtermine zu den Themen 
„Gesundheit“ und „Verkehr“ ge-

plant; diese werden ebenfalls 
rechtzeitig mit dem Bürgerverein 
Neuhäuser e.V. abgestimmt.

Die Stadt begrüßt, dass mit 
dem Einreichen des geänderten 
Sanierungsplans das Verfahren zur 
Altlastsanierung Stolberger Zink 
sowie das Bebauungsplanverfah-
ren Neuhäuserstraße wieder auf-
genommen werden kann. Das Ziel 
ist die Gesamtsituation der Altlast 
Stolberger Zink zu verbessern 
und auf der sanierten Teilfläche 
eine wohnbauliche Nutzung zu 
ermöglichen.

Der Bürgerverein Neuhäuser 
e.V. kann sich - wie zugesagt - im 
bodenschutzrechtlichen Sanie-
rungsverfahren beteiligen und 
seine Anregungen zum Sanie-
rungsprojekt einbringen.

Altlast Stolberger Zink in Kappel:

Projektgesellschaft hat geänderten Sanierungsplan eingereicht 
Neuhäuserstraße soll vollständig ausgebaut werden

Ihr Vertrauen wert 

Erfolgreiche Therapie bei
Arthrose oder Osteoporose

Donnerstag
17. Juli 2014, 19.00 Uhr
im Bürgerhaus Zähringen 
Lameystraße 2, 79108 Freiburg

RKK-Gesundheitsforum 

Der Eintritt ist frei! Aufgrund der be-
grenzten Kapazität ist eine Anmeldung 

erforderlich: Telefon 0761 2711-2101, 
Telefax 0761 2711-2102 oder per 

E-Mail: annette.jaki@rkk-klinikum.de

… im Hüft- und 
Kniegelenk mit 

Gelenkersatz
mit Prof. Dr. med. 

Wolfgang Schlickewei, 
Chefarzt Klinik für Unfallchirurgie, 

Orthopädie und Kindertraumatologie
im St. Josefskrankenhaus, Freiburg und 
Bruder-Klaus-Krankenhaus, Waldkirch

… im Schulter- und 
Kniegelenk mit mini-

malinvasiver Therapie
mit Dr. med. Mike Oberle 

Oberarzt 
 im St. Josefskrankenhaus, Freiburg und 

Bruder-Klaus-Krankenhaus, Waldkirch

 Gesundheitsforum 
Bürgerhaus Zähringen

Freiburg/Waldkirch (rs.) Ab-
nutzungserscheinungen und Ver-
letzungen von Gelenken bedeuten 
große Einbußen an Lebensquali-
tät. Bewegungsstörung, Schwel-
lung, Deformierung und Schmer-
zen sind typische Symptome für 
Gelenk erkrankungen. Aber nicht 
nur die Gelenk-Schmerzen, auch 
die Beeinträchtigung der -Beweg-
lichkeit und -Funktion setzen die 
Lebensqualität deutlich herab. 
Umso wichtiger ist es, sich früh-
zeitig aus erster Hand gezielt zu 
informieren und die entsprechend 
möglichen Therapiemaßnahmen 
kennen zu lernen.
Professor Dr. Wolfgang Schlicke -
wei, Chefarzt Klinik für Un-
fallchirurgie, Orthopädie und 
Kindertraumatologie im St. Jo-
sefskrankenhaus in Freiburg 
sowie im Bruder-Klaus-Kran-
kenhaus in Waldkirch und Ober-
arzt Dr. Mike Oberle legen am 
Donnerstag, 17. Juli um 19 Uhr im 
Bürgerhaus Freiburg-Zähringen, 
Lameystr. 2, im Rahmen des RKK 
Gesundheitsforums „Erfolgrei-
che Therapie bei Arthrose oder 
Osteoporose“ verständlich dar, 
wie durch die moderne Medizin 
die vielfältigen Beschwerden und 
Einschränkungen eingedämmt 
und auch im Falle eines erforderli-
chen Gelenkersatz (Endoprothese) 
auf ein monatelanges Gehen mit 
Krücken verzichtet werden kann. 
Insgesamt kennt man in der Me-

dizin bis zu 400 verschiedene 
Krankheiten, die mit Gelenk-
schmerzen einhergehen. Das lässt 
bereits erahnen, wie komplex die 
Fahndung nach den Ursachen ist. 
Am häufi gsten betroffen sind die 
Gelenke, die im Alltag am stärks-
ten strapaziert werden. Haben 
konservative Heilbehandlungen 
keinen oder nur unzureichenden 
Erfolg gezeigt, stehen sowohl im 
Bereich der Wirbelsäulen- als 
auch bei der Behandlung von 
Knie, Hüft- oder Schultergelenk-
Schmerzen minimalinvasive Ver-
fahren zur Verfügung. 
„Wichtig für eine erfolgreiche 
Therapie ist eine genaue Diagnose 
und ein individuell abgestimmtes 
Therapiekonzept. Dadurch kann 
zumeist eine gute Behandlung 
der Beschwerden und das Voran-
schreiten der Krankheit gehemmt 
werden“, so Professor Dr. Wolf-
gang Schlickewei und weiter „In 
manchen Fällen kann eine Ope-
ration zu einem frühen Zeitpunkt 
für ein langfristig besseres Ergeb-
nis sorgen - nicht immer sollte die 
Chirurgie deshalb am Ende der 
Behandlungskette stehen“.

„Erfolgreiche Therapie bei Arth-
rose oder Osteoporose“ - aufgrund 
begrenzter Kapazität ist eine 
Anmeldung unter Annette.Jaki@
rkk-klinikum.de oder Tel.: 0761 /  
2711 21 01 bzw. Fax -2711 21 02 
erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Erfolgreiche Therapie bei Arthrose oder Osteoporose
Das RKK Klinikum informiert im Bürgerhaus Zähringen 

– Anzeige –

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Die Integrative Akademie Him-
melreich bereitet bereits im sieb-
ten Kurs elf junge Menschen mit 
Behinderung auf eine berufliche 
Zukunft im Hotel- und Gaststät-
tengewerbe vor. Auch sie werden, 
wie die bisherigen über sechzig 
Absolventen, nach dem achtzehn 
Monate dauernden Berufsvorbe-
reitungskurs eine versicherungs-
pflichtige Anstellung in einem 
Gastronomiebetrieb finden. Dafür 
gibt es derzeit jede Menge wichtige 
Informationen. So auch jetzt, als 
ihnen der Stellvertretende Abtei-
lungskommandant Franz Müller 
und der langjährige Leiter der 
Feuerwehr Burg Richard Gold-
schmidt von der Kirchzartener 
Feuerwehr einen halben Tag lang 
theoretischen und praktischen 
Anschauungsunterricht in Sachen 
Brandschutz erteilten.

„Für uns ist diese Kooperation 
mit dem Hofgut Himmelreich sehr 
wichtig“, erklärte Richard Gold-
schmidt der Presse „wir fangen 
mit unserer Aufklärung übrigens 
bereits in Kindergärten an und 

Auf das Feuer in der Küche richtig reagieren
Kirchzartener Feuerwehr schulte Menschen mit Behinderung in praktischem Brandschutz

gehen regelmäßig in verschiedene 
Schulen.“ Für das zukünftige Per-
sonal in der Gastronomie sei es 
überlebensnotwendig zu wissen, 
was zu tun ist, wenn zum Beispiel 
die Fritteuse brenne. Dann dürfe 
nicht mit Wasser gelöscht werden, 
sondern der Brand solle abge-
deckt und möglichst mit einem 

Spezialpulver bekämpft werden. 
Die Erklärung unterschiedlicher 
Löschmittel war für Müller und 
Goldschmidt sehr wichtig.

Sie stellten die Feuerwehr Kirch-
zarten vor und erklärten, wie eine 
Alarmierung funktioniere. „Ganz 
wichtig ist uns“, erklärte Franz 
Müller, „dass die Flucht- und 

Rettungswege im Gasthaus und 
Hotel bekannt und frei sind.“ Des-
halb gehörte ein Rundgang durch 
das Hotel und Restaurant Hofgut 
Himmelreich zum praktischen An-
schauungsunterricht. Mit großem 
Interesse ließen sich die jungen 
Menschen, die in Begleitung ihrer 
Sozialpädagogin Monika Pollmann 
waren, das Feuerwehrauto mit 
all seiner guten technischen Aus-
stattung erklären – Blaulicht und 
Signalhorn in Aktion inbegriffen. 
Wichtig war den Brandschutzex-
perten der wiederholte Hinweis 
auf Rauchmelder, die in Baden-
Württemberg bis Ende 2014 in al-
len Gebäuden vorgeschrieben sind.
Nach dem Theorieteil mit prak-
tischer Vorortbesichtigung im 
Gasthaus Himmelreich folgt in 
ein paar Wochen ein weiterer Ter-
min, dann direkt im Kirchzartener 
Feuerwehrgerätehaus. Neben der 
umfangreichen Fahrzeug- und 
Geräteausstattung, die es dort 
zu bewundern gibt, können die 
Himmelreicher Kursteilnehmer am 
Feuertrainer ganz konkret den Ein-
satz von Handfeuerlöschern üben.

Franz Müller und Richard Goldschmidt (v.l.) führten die Teilneh-
menden am Berufsvorbereitungslehrgang für Menschen mit Behin-
derung in der Integrativen Akademie Himmelreich in die Fragen 
des praktischen Brandschutzes im Hotel- und Gaststättenbereich 
ein. Sozialpädagogin Monika Pollmann (3.v.l.) war begleitend dabei.
 Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Das Projekt „Berufliche Inklusion 
und Qualifizierung für Menschen 
mit einer geistigen Behinderung 
für die Berufsfelder des Hotel- und 
Gaststättengewerbes“ wurde jetzt 
für den Landesinklusionspreis 
nominiert. Das geht aus einer 
vom Sozialministerium Baden-
Württemberg versandten Meldung 
hervor. Das Hofgut Himmelreich 
wurde zur Preisverleihung am 
18. Juli 2014 nach Stuttgart ein-
geladen.

Aus über 250 Bewerbungen 
wählte eine Jury 38 Projekte aus 
und schlug diese zur Nominierung 
vor. Die 14-köpfige Jury bestand 
überwiegend aus Vertretern von 
Organisationen der Menschen mit 
Behinderungen und deren Ange-
hörigen. Bewerben konnten sich 
Projekte in den vier Bereichen: 
Wohnen, Arbeiten, Bildung und 
Erziehung sowie Freizeit, Kultur 
und Sport, die das Miteinander von 
Menschen mit und ohne Behinde-
rungen befördern und im Alltag 
aktiv leben. Sozialministerin Ka-
trin Altpeter MdL, Kultusminis-
ter Andreas Stoch MdL und der 
Landes-Behindertenbeauftragte 
Gerd Weimer schrieben den Lan-
desinklusionspreis im Jahr 2014 

erstmals aus. Er ist mit insgesamt 
120.000 Euro dotiert. Bereits die 
Nominierung, die mit einem Preis-
geld von 1.000 Euro verbunden ist, 
ist eine landesweite Anerkennung 
für die vorbildliche Inklusionsar-
beit der ausgewählten Projekte.

Bis zur feierlichen Preisverlei-
hung am 18. Juli 2014 im Haus 
des Sports, Stuttgart-Bad Cannstatt 
bleibt es spannend. Denn erst an 
diesem Tag werden die jeweils 
drei Preisträger in den Bereichen 
Wohnen, Arbeiten, Bildung und 
Erziehung sowie Freizeit, Kultur 
und Sport bekanntgeben. Das 
Preisgeld in Höhe von 15.000 Euro 
für den ersten Platz, 5.000 Euro für 
den zweiten Platz und 3.000 Euro 
für den dritten Platz muss in die 
weitere Arbeit der ausgezeichneten 
Projekte fließen und so der Teil-
habe von Menschen mit Behinde-
rungen zugutekommen. Die große 
Anzahl der Bewerbungen aus dem 
ganzen Land zeigt deutlich, dass 
das Thema Inklusion vielfach 
gelebt und gestaltet wird. Unter 
den Bewerbern waren ganz kleine, 
ehrenamtlich gestemmte Projekte 
wie auch große Einrichtungen. Alle 
eint das Ziel, Menschen mit Be-
hinderungen die gleichberechtigte 
Teilhabe zu ermöglichen.

Integrative Akademie Himmelreich: 

Für Landesinklusions-
preis nominiert

Kirchzarten (mr.) Am Montag, 
23. Juni, gastiert der Jugendchor 
aus Gainesville Florida gemein-
sam mit der Kindertrachtengruppe 
Buchenbach um 19.30 Uhr in der 
Großen Stube der Talvogtei in 
Kirchzarten. Der renommierte 

Chor befindet ich gerade auf einer 
Europatournee und unterhält die 
Gäste mit Tanz, Gesang, Live-
Musik und Glockenspiel. Zuvor 
wird ab 19 Uhr zu einem Sekt-
empfang geladen. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei. 

Konzert am 23. Juni
Jugendchor aus Gainesville Florida
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Krone-Theater, atomstromfrei seit 1999, dank EWS! 

      
 
 

 
 
 

Programmübersicht 
19.06.2014 – 25.06.2014 

 
 

Filmtitel/Länge/ 
Freigabe/Fassung 

Do. Fr. Sa. So. Mo. Di. Mi. 

 19. 
Jini 

20. 
Juni 

21. 
Juni 

22. 
Juni 

23. 
Juni 

24. 
Juni 

25. 
Juni 

MALEFICENT –  
DIE DUNKLE FEE (3D) 

96 Min. – ab 6 
16:00 
20:00 

16:00 
20:00 16:00 

14:00 
16:00 
20:00 

20:00 20:00 20:00 

DAS  
FINSTERE TAL 

115 Min. – ab 12 
 20:15  18:00 20:15  20:15 

DIE SCHWARZEN BRÜDER 
103 Min.- ab 6 18:00 18:00 18:00 18:00    

BEZIEHUNGSWEISE NEW YORK 
117 Min. – ab 6  18:00 20:15   20:15  

MITTSOMMER-NACHTSTANGO 
83 Min. – ab 0 18:30  18:30 20:15    

DAS  
MAGISCHE HAUS 

85 Min. – ab 0 16:00 16:00 16:00 16:00    
PETTERSSON UND FINDUS 

95 Min. – ab 0    14:15    
GLORIA 

109 Min. – ab 12 - OmU 20:15       

Fussball live 
Deutschland-Ghana   

Ab 
20:30 
Uhr 

    

 
 

Online-Reservierung und Kartenkauf unter www.krone-theater.de –  
FSK 12 = Einlass ab 12, in Begleitung eines Elternteils ab 6 –  

Eintrittspreis: 7 € - Zuschlag Loge 1 €, Überlängenzuschlag 0,50 bis 1,50 Euro, 
1 Euro Ermäßigung für GILDE-Pass-Inhaber  

5,00  € für Personen unter 12 Jahren -   
6,50 € für Schüler/Studenten bis 26 (vor 19 Uhr) –  

Dienstag Kinotag (außer vor und an Feiertagen): alle Plätze 4,50 € 
donnerstags ganztags für Schüler/Azubis/Studenten 5 Euro alle Plätze (außer vor und an Feiertagen) 
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Juni
2014 18. MI.

  KIRCHZARTEN MTB -Tour 
unter dem Titel „Schwarzwald mit 
Spaß“ mit Treffpunkt um 9 Uhr bei 
der Tourist-Info Dreisamtal, Hauptstr. 
24 in der Fußgängerzone neben dem 
Bürgerhaus. Anmeldung und weitere 
Info bis 18 Uhr am Vortag erfor-
derlich  unter Tel.: 0 76 61/907 796, 
e-mail: info@weiss-sportsmarketing.
de Dauer ca. 2 Std., Wegstrecke ca. 
35 km, Level: Hobbysportler, Single 
Trails. Mindestteilnehmerzahl 3, Ko-
stenbeitrag 11 € mit Gästekarte 10 €. 
Veranstalter: Weiss Sports Marketing
  KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.30 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, Am 
Pfeiferberg 4. Gemeinsames Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführ ter 
Ausritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Infotel.: 0171/4 479 
607, oder e-Mail: uteharre@gmx.de 
Kostenbeitrag 13 €.
  KIRCHZARTEN Vorstandssit-
zung der SPD-Dreisamtal um 20 Uhr 
im Gasthaus „Hofgut Himmelreich“. 
Schwerpunktthema ist die Auseinan-
dersetzung mit der geplanten EEG-
Novellierung.
 BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
 FREIBURG Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“ mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19.30 Uhr Am Predigertor/Ecke Rott-
eck ring/Un ter  linden. Dauer ca. 1,5 
Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Juni
2014 19. DO.

  KIRCHZARTEN MTB -Tour 
unter dem Titel „Schwarzwald mit 
Pfi ff“ mit Treffpunkt um 9 Uhr bei 
der Tourist-Info Dreisamtal, Hauptstr. 
24 in der Fußgängerzone neben dem 
Bürgerhaus. Anmeldung und weitere 
Info bis 18 Uhr am Vortag erforderlich  
unter Tel.: 0 76 61/907 796, e-mail: 
info@weiss-sportsmarketing.de Dau-
er ca. 3 Std., Wegstrecke ca. 45 km, 
Level: Hobbysportler bis Marathon-
fahrer. Mindestteilnehmerzahl 3, Ko-
stenbeitrag 11 € mit Gästekarte 10 €. 
Veranstalter: Weiss Sports Marketing
 KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste sind 
herzlich willkommen. Anmeldung und 
weitere Info bei Fritz Thiesen unter 
Tel.: 0 76 61/47 24. 
  BUCHENBACH Prozession zu 
Fronleichnam mit der Kath. Pfarrge-
meinde um 9 Uhr. 
 BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
 HINTERZARTEN Erklärung der 
Kirchenfenster um 10 Uhr in der 
Evangelischen Kirche, Adlerweg 13.

 OBERRIED Bauernfrühstück mit 
Delikatessen aus der Wildkräuterkü-
che von 9 bis 11.30 Uhr auf dem Alten-
vogtshof, Vörlinsbachstr. 29a bei Fam. 
Gerhard Tröscher. Kostenbeitrag pro 
Person 20 €. Anmeldung und weitere 
Info Tel.: 0 76 61/618 18 oder e-mail: 
info@altenvogtshof.de
  EBNET Konzert anlässlich des 
Ebneter KulturSommer e.V. mit 
dem „Trio Querstrich“ unter dem 
Titel „Nuits d´été“ um 20.15 Uhr im 
Gartensaal zu Schloss Ebnet.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Henker, Huren, Lasterleben“ 
mit „Meister Werlin, dem Henker 
von Freiburg“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19.30 Uhr am Aufgang 
Schwabentorsteg (am Schwa bentor). 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, 
ermäßigt 6 €. Die Führungen fi nden 
bei jedem Wetter ohne vorherige An-
meldung statt. Grupp enanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.

Juni
201420. FR.

 KIRCHZARTEN Rennrad Giro, 
eine Tour auf dem Rennrad durch den 
Schwarzwald und die Rheinebene 
mit Fahrtechnik, Dauer ca. 3-4 Std. 
Treffpunkt 14 Uhr bei der Tourist-Info 
Dreisamtal, Hauptstr. 24 in der Fuß-
gängerzone. Anmeldung und weitere 
Info Tel.: 0 76 61/907 796, Kostenbei-
trag 20 €. Veranstalter: WSM Weiss 
Sports Management
  KIRCHZARTEN Führungen 
von 14 bis 17 Uhr  durch die histori-
sche Hammerschmiede „Kienzler-
schmiede“, Dietenbacher Str., mit dem 
Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten. Die Führungen sind 
kostenlos und dauern jeweils ca. 15 
Min. Bewirtung vor der Schmiede 
mit Kaffee, Kuchen und alkoholfreien 
Getränken. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
 KIRCHZARTEN/BURG Senioren-
Café um 14.30 Uhr im Haus Demant, 
Generationenhaus der Begegnung, 
Höfener Str., hinter der Tarodunum-
Schule. 
 KIRCHZARTEN/BURG Segway 
Touren Dreisamtal mit Treffpunkt 
und Start um 14.30 Uhr an der Rain-
hofscheune, Höllentalstr. 96. Ko-
stenbeitrag 79 €. Anmeldung und 
weitere Info bis Mittwoch 12 Uhr, 
Mindesteilnehmerzahl 3 Personen, 
individuelle Touren nach Absprache 
möglich. Infotel.: Tel.: 07 61/15 64 81 
35, Kontakt über : info@gr-oove.de
 KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr auf 
dem Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Gemeinsames Pfl egen der Ponys 
und Pferde, geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-Mail: 
uteharre@gmx.de Kostenbeitrag 13 €.
 KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Drei samtal.
  KIRCHZARTEN Einsteiger-
Workshop mit dem Titel KALA-
RIPPAYAT  - eine südindische 
Kampfkunst vorgestellt von Alexan-
der Kutschera und Cordula Binder 
von 19 bis 21 Uhr bei Alegria da Vida, 
Jakob-Saur-Str. 9. Weitere Info unter 

Tel.: 0 76 60/288 01 72 oder www.
kalimura.de
 BUCHENBACH Aquarellmalen 
in Gruppen und einzeln von 10 bis 
11.30 Uhr mit und bei Fr. Gremlich-
Doblies, Prägenhofstr. 61. Anmeldung 
und weitere Info Tel.: 0 76 61/99 590. 
Veranstalter: Forum Anthroposophie 
regional
 BUCHENBACH Was lebt denn 
da so versteckt im Waldboden - ein 
Forschungsabenteuer für Familien mit 
Kindern von 8 bis 14 Jahren unter der 
Leitung vom Team des Ökomobils. 
Treffpunkt 14 Uhr an der Straße zum 
Häuslemeierhof, auf dem Platz unter-
halb der Ruine Wiesneck, bitte PKW 
unten parken. Bitte Vesper und klei-
nes Getränk mitbringen. Wetterfeste 
Kleidung, festes Schuhwerk, und auf 
Zeckenschutz achten.  Anmeldung und 
weitere Info unter Tel.: 0 76 61/64 88. 
Teilnahme kostenlos, Spenden wer-
den gerne genommen. Veranstalter: 
NABU Gruppe Dreisamtal

  OBERRIED Wochenmarkt von 
15 bis 18 Uhr in der Klosterschiire 
mit Produkten aus der Region von 
Oberrieder Höfen und Bauern. Neben 
den Marktständen bieten Oberrieder 
Vereine oder Gruppen selbstgebak-
kenen Kuchen, Kaffee und Getränke 
an. Hagen Späth berichtet über Weiß-
störche aus dem schönen Dreisamtal. 
Veranstalter: Gemeinde Oberried
 OBERAU Konzert mit dem Titel 
„Lieder mit der Seele Russlands“ 
mit dem Vokalensemble der Familie 
Wittmann um 17 Uhr im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2. Auf dem 
heiteren Programm stehen russische 
Balladen, Romanzen und Sommer-
lieder. Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten.
 FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Giftmord, Luder, 
Hexenhammer“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19.30 Uhr am Hauptportal 
der Mar tinskirche (am Rathausplatz) 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, 

ermäßigt 6 €. Die Führungen fi nden 
bei jedem Wetter ohne vorherige An-
meldung statt. Grupp enan meldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Wächter, Gauner, düstre Gas-
sen“ mit dem Nachtwächter Bertold, 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 21 
Uhr am Aufgang Schwabentorsteg 
(am Schwa bentor). Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Grupp enanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Juni
201421. SA.

  KIRCHZARTEN Fahrtechnik 
Seminar III für Einsteiger und 
Freizeitfahrer bis So. 22. Juni. An-
meldung und weitere Info unter Tel.: 
0 76 61/907 796, e-mail: info@weiss-

Feldberg (u.) Am Samstag, 21. 
Juni, ist der längste Tag im Jahr. 
Eine „Sonnwendfeier“ im 11. 
Stock des Feldbergturms beginnt 
ab 20.00 Uhr. Um 19.30 Uhr 
spielt vor dem Feldbergturm, 
Seebuck-Gipfel die Trachtenkapel-
le Altglashütten zu einem kleinen 
Abendkonzert auf. 

Für Besucher des „längsten 
Tages“ hat der Künstler Albi Mai-
er sein Atelier im Feldbergturm 
geöffnet. Interessierte können 
einen Abstecher in den 4. Stock 
zum Ateliergespräch und Besich-

tigung der kleinen Ausstellung 
„Wetter- und Landschaftsstudien 
mit Bildentwicklung“ machen. Der 
Höhepunkt des Abends ist gegen 
21.35 Uhr der Sonnenuntergang.

Desweiteren wird Astronom 
Markus Paul zu Gast sein und 
einen kleinen Exkurs zum Thema 
machen. Eintritt in den Feldberg-
turm inkl. ein Glas Sekt oder 
O-Saft (ohne Feldbergbahnfahrt!). 
Erwachsene 8.- Euro mit Gäste-
karte 7,50 Euro, Kinder 5,50 Euro 
mit Gästekarte 5.- € (Kinder bis 
einschl. 15 Jahre). Tickets für die 

Fahrt mit der Feldbergbahn sind 
zu den regulären Tarifen an der 
Talstation erhältlich. Die Feld-
bergbahn ist bis ca. 22.30 Uhr im 
Nachtbetrieb!Abendkonzert auf. 
Für Besucher des „längsten Tages“ 
hat der Künstler Albi Maier sein 
Atelier im Feldbergturm geöffnet. 
Interessierte können einen Abste-
cher in den 4. Stock zum Ateli-
ergespräch und Besichtigung der 
kleinen Ausstellung „Wetter- und 
Landschaftsstudien mit Bildent-
wicklung“ machen. 

Foto und alle Rechte bei: Hochschwarzwald Tourismus GmbH

Der längste Tag am Höchsten
Sonnwendfeier im Feldbergturm mit attraktivem Rahmenprogramm

Freiburg (u.) Nach der erfolgrei-
chen Durchführung der letztjähri-
gen Veranstaltung steht nun bereits 
die achte Auflage der Freiburg 
Schauinsland Klassik Rallye an. 
„Sportliches Autofahren durch die 
schönsten Gegenden Südbadens 
ist wieder angesagt“, freut sich 
Clemens Bieniger, der Vorsitzende 
des ADAC Südbaden, „Freiburg, 
inmitten einer grandiosen Land-
schaft, wird wieder für drei Tage 
zur Radnabe der Oldtimerwelt.“

Schon bei der Technischen Ab-
nahme am Donnerstag, 31. Juli, 
kann das Blech der früheren Jahre 

vor dem Konzerthaus Freiburg be-
wundert werden. Dort startet tags 
drauf auch die erste Etappe – um 
13 Uhr. Nach rund 200 Kilometern 
wird ab 19.30 Uhr dann der Müns-
terplatz im Glanze der Oldtimer 
erstrahlen.

Rund 200 Kilometer stehen auch 
am Samstag im Bordbuch. Nach 
dem Start um 8.30 Uhr (ebenfalls 
am Konzerthaus Freiburg) und ei-
ner Mittagspause in Oberbergen im 
Kaiserstuhl werden die Teilnehmer 
ab 16 Uhr im Herzen von Freiburg, 
auf dem Karlsplatz, in Empfang 
genommen.

Fahrtleiter Karl Wolber erklärt: 
„Die Freiburg Schauinsland Klas-
sik besteht auch dieses Mal wieder 
aus einer Zuverlässigkeitsfahrt mit 
Gleichmäßigkeitsprüfungen und 
einer Touristischen Ausfahrt, an der 
die Teilnehmer kniffl ige Aufgaben 
zu lösen haben.“

Weitere Informationen gibt es 
auf www.schauinsland-klassik.de 
oder unter Tel.: 0761 / 36 88 241. 

„Mythos Schauinsland“ heißt 
es dann am 14. September – wenn 
es beim Bergtag 7,5 km lang auf 
der legendären Rennstrecke den 
Freiburger Hausberg hinaufgeht…

Die Oldies kommen nach Südbaden
Schauinsland Klassik dieses Jahr an zwei Terminen

Freiburg (sf.) Zur Sommersonnen-
wende folgt auf den längsten 
Tag die kürzeste Nacht im Jahr. 
Wie in den Vorjahren feiert der 
Mundenhof dieses Ereignis und 
lädt am Samstag, 21. Juni, zur 
Ent zündung eines gewaltigen 
Sommersonnenwendefeuers ein. 
Die Besucherinnen und Besucher 

können gemeinsam die beginnende 
Nacht genießen und sich von den 
Rhythmen der Sambagruppe Bra-
silikum mitreißen lassen.

Die Vorbereitungen beginnen 
um 20 Uhr im KonTiKi-Innenhof: 
Kinder können sich schmücken 
und Fruchtbarkeitsstecken anfer-
tigen. Gegen 21.15 Uhr folgt der 

Fackel umzug zum Fest, wo dann 
um 22 Uhr das Feuer entzündet 
wird. Zu Beginn reiten Schwarz-
wälder und Pintos um das Feuer. 
Auf dem Platz werden Getränke 
und Grillwürstchen angeboten. 

Der Eintritt kostet 2.- Euro für 
Erwachsene, Kinder sind frei. Fa-
ckeln gibt es für 1,50 Euro.

Mundenhof feiert Sommersonnenwende
Fackelumzug, großes Feuer, Musik und Tänze

Veranstaltungen
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sportsmarketing.de. Zwei speziell 
ausgelegte Fahrtechnik Kurse vor-
mittags ca. 2-3 Std. und zwei speziell 
ausgelegte Touren mit Umsetzung der 
Fahrtechnik ca. 2-3 Std., workshop, 
Pannenhilfe, kleine Reparaturen, 
Teilnehmerzahl max 15 Personen, 
Kostenbeitrag 70 € für einen Tag, 130 
€ für zwei Tage (ohne Übernachtung) 
Veranstalter: Weiss Sports Marketing
 KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Gemeinsames Pflegen der Ponys 
und Pferde, geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-Mail: 
uteharre@gmx.de Kostenbeitrag 13 €.
 BUCHENBACH Bäume und Na-
tur im Märchen erzählt von Robert 
Steger mit Bezug zu Natur und zu 
Bäumen für Familien mit Kindern, 
aber auch für Erwachsene. Treffpunkt  
15 Uhr auf dem südlichen Parkplatz 
der Friedrich-Husemann-Klinik. 
Anmeldung und weitere Info unter 
Tel.: 0 76 61/6488. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Veranstalter: NABU 
Gruppe Dreisamtal
 ST. MÄRGEN Vortrag von Pfarrer 
Dr. Stefan Meisert zum Thema „Das 
Kloster als „officina“ als eine Werk-
statt“ von 17 bis 18 Uhr im Kunsthaus, 
Rathausplatz 2. Im Vortrag wird die 
geistig-geistliche und kulturelle Prä-
gekraft des Klosters näher beleuchtet. 
Eintritt auf Spendenbasis. Weitere 
Info unter Tel.: 0 76 69/93 90 01 oder 
mail@kunsthaus.info Veranstalter: 
Kunstsommer St. Märgen, Kunsthaus
 FREIBURG Unterhaltsamer Spa-
ziergang mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden Freiburg-
Kompakt“ mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr Am Predigertor/Ecke 

Rotteckring/Unterlinden. Dauer ca. 
1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen finden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Per-
sonen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
  FREIBURG Historische-Tour 
mit dem Titel „Hexen, Folter, Schei-
terhaufen“ über die Hexenverfol-
gung in Freiburg, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 17 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz) 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, 
ermäßigt 6 €. Die Führungen finden 
bei jedem Wetter ohne vorherige An
meldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
  FREIBURG Ghost-Walk durch 
die Freiburger Altstadt mit dem Titel 
„Nachtalb, Vollmond, Geisterhäu-
ser“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
21 Uhr am Aufgang Schwabentorsteg 
(am Schwabentor). Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen finden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Juni
201422. SO.

 KIRCHZARTEN Wanderung mit 
dem Schwarzwaldverein Kirchzar-
ten-Dreisamtal „Weißenbachsattle 
- Schönau/Fröhnd“ geführt von 
Gunter Mertznich. Treffpunkt 8.40 
Uhr am Bahnhof (Regiokarte), Geh-
zeit ca. 3-4 Std. Wegstrecke ca. 11 km, 
Rucksackvesper, Einkehr vorgesehen, 
Kosten für Bus ca. 2.30 €. Anmeldung 
erbeten Infotel.: 0 76 61/6515.
  KIRCHZARTEN Konzert mit 
Sonaten für Violoncello und Kla-
vier mit Werken von Ludwig van 

Beethoven und R. Strauss um 19 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum, 
Schauinslandstr. 8. Ausführende sind 
Emanuel Graf (Viooncello) und Ul-
rike Wirth (Klavier).
 BUCHENBACH Konzert mit dem 
Duo Aquebelle mit dem Titel „Von 
der Tatra bis zum Olymp“ um 11 
Uhr in der Friedrich-Husemann-
Klinik, Friedrich-Husemann-Weg 8. 
Ausführende sind Dorothea Zepp 
(Gesang und Flöten) und Bernhard 
Lindour (Gesang, Gitarren und Lei-
er). Der Eintritt ist frei, Spenden für 
den Kulturfond der Klinik werden 
gerne genommen.
 HINTERZARTEN Konzert mit 
dem Kreisler Duo Hinterzarten mit 
Stephan Glüer (Violine) und Zsolt 
Nemeth (Piano) von 14.30 bis 15.30 
Uhr im Kaffeehaus Diva des Park-
hotel Adler.
 OBERRIED Frohnleichnamspro-
zession ab 10 Uhr mit Antreten der 
Vereine und anschließendem Hock im 
Pfarrgarten. Veranstalter: Pfarrkirche 
Mariä Krönung.
  EBNET Theater anlässlich des 
Ebneter KulturSommer e.V. mit dem 
„Theater Maskara“ und dem Stück 
„Die Prinzessin auf dem Baum“ um 
16 Uhr in der Kulturscheune.
 OBERAU Literarisch-musikali-
sche Veranstaltung mit Dorothea 
Spring mit rezitierten Gedichten von 
Mascha Kaleko und Erich Kästner 
zugunsten der Ukraine Hilfe, um 17 
Uhr im Wohnstift Freiburg, Raben-
kopfstr. 2. Es geht um Verse für Zeit-
genossen, um Familiäres, Kritisches 
und Alltägliches, eine eigentümliche 
Mischung aus Melancholie und Witz, 
romantischer Ironie und politischer 
Schärfe. Jürgen Friebe umrahmt die 
Lesung am Klavier mit Kompositio-
nen des 20. Jahrhunderts von E. Satie, 
A. Piazzolla, F. Gulda, G. Gershwin, 
O. Persen u.a.  Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten.
 FREIBURG Unterhaltsamer Spa-
ziergang mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden Freiburg-Kom-
pakt“ mit Historix-Tours. Treffpunkt 
11 Uhr Am Predigertor/Ecke Rotteck
ring/Unterlinden. Dauer ca. 1,5 Std, 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen finden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
 FREIBURG Event-Tour mit dem 
Titel „Bürger, Galgen, alte Häuser“ 
mit dem liebenswerten Freiburger 
Gauner „Neunfingerle“ mit Historix-
Tours. Treffpunkt 15 Uhr Am Predi-
gertor/Ecke Rotteckring/Unterlinden. 
Dauer ca. 1,5 Std, Erwachsene 7.50 €, 
ermäßigt 6 €. Die Führungen finden 
bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.

Juni
2014 23. MO.

 KIRCHZARTEN Konzert mit der 
Kindertrachtengruppe Buchenbach 
gemeinsam mit dem Jugendchor aus 
Gainesville, aus Florida USA, um 
19.30 Uhr in der Großen Stube der 
Talvogtei. Sektempfang ab 19 Uhr, der 
Eintritt ist frei. Den Gästen wird ein 
bunter Abend mit Tanz, Gesang, Live-
Musik und Glockenspiel geboten.

Freiburg (sf.) Am Schauaquarium 
auf dem Mundenhof findet am 
Samstag, 21. Juni, von 11.00 bis 
16.00 Uhr wieder der Fisch- und 
Korallentag statt. Veranstalter ist 
der Verein der Aquarien- und Ter-
rarienfreunde, der sich seit Jahren 
um das Schauaquarium kümmert 
und an diesem Tag Aquarienfreun-
de berät. Günstig verkauft werden 
Nachzuchten und Ableger aus 

dem Süßwasser (Fische, Krebs-
tiere, Wasserpflanzen), Ableger 
aus dem Meerwasser (Korallen, 
Makroalgen) und gebrauchtes 
Aquaristik-Zubehör. Am Freitag, 
20. Juni, findet daher keine Be-
ratung und kein Verkauf statt. 
Weitere Infos zur Veranstaltung 
und über das Schauaquarium sind 
auf www.aquarienverein-freiburg.
de zu finden.

Freiburg (u.) Am Freitag, 27. Juni, 
um 20.30 Uhr, findet im Bürger-
haus Au, Dorfstr. 25 in Freiburg 
ein Konzert des jungen Pianisten 
Enya Haas statt. Sechs Design-
Studentinnen der hKDM in Frei-
burg planen und organisieren für 
ihn im Rahmen ihres Studiums das 
Konzert. Der 19-Jährige ist Pianist 
und komponiert seit seinem 13. 
Lebensjahr selbst emotionale Kla-
viermusik. 2013 veröffentlichte er 
sein Debütalbum „Way to Myself“, 
welches durch Einflüsse des medi-

tativen New Age bis hin zu Mini-
mal Music zu einer außergewöhnli-
chen  musikalischen Reise einlädt.  
Weitere Höhepunkte des Abends 
sind neben einer Kunstausstellung 
auch Gesangs- und Tanzeinla-
gen, die das Konzert untermalen. 
Karten sind im Vorverkauf zum 
Preis von 14.- Euro, für Schüler 
und Studenten 7.- Euro, bei der 
hKDM Freiburg, Haslacherstraße 
15 erhältlich sowie per E-Mail: 
Selina-Haas@gmx.de.

Konzert mit Enya Haas
am 27. Juni im Bürgerhaus Au

Fisch- und Korallentag 
am 21. Juni auf dem Mundenhof

Parkplätze am Haus • Nebenzimmer für bis zu 100 Pers. für Familien-, Betriebs- 
und Kommunion-/Konfi rmationsfeiern, Besprechungen und Versammlungen

Littenweiler Str. 20 • Littenweiler • Tel. 0761 / 6 39 33
Öffnungszeiten: tägl. 11 - 15 Uhr und 17.30 - 24 Uhr

Sonn- und feiertags durchgehend geöffnet

Täglich WM-Spiele
auf Großbid-Leinwand.

Bei schönem Wetter auch im Garten!
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Mit sieben Punkten  Vorsprung auf den Tabellenzweiten wurden die D1-Junioren der Spielgemeinschaft 
Oberried-Kirchzarten Staffel sieger der Fußball-Kreisliga 2. Ungeschlagen sicherten die Jungs unter 
Trainer Dirk Schneider (hintere Reihe, 2. v. rechts)  und Betreuer Thomas Olbertz (hintere Reihe, 7. v. 
rechts) den Aufstieg in die Bezirksliga. Julian Heizler (hintere Reihe, 4.v.re.) wurde mit 24 Toren au-
ßerdem Torjäger der Staffel. Am letzten Spieltag gratulierte  der Staffelleiter  dem erfolgreichen Team 
und überreichte die Siegerurkunde.  Foto: privat

Schwarzwaldverein 
Buchenbach e.V.
Wanderung in 
Heimischer  
Gegend
Buchenbach (u.) Am Sonntag, 22. 
Juni, lädt der Schwarzwaldverein 
Buchenbach zu einer „Wanderung 
in Heimischer Gegend“ ein. Treff-
punkt ist um 10.00 Uhr am Bahn-
hof Himmelreich. Von hier geht die 
Wanderung übers Holzeck nach 
Weilersbach und über den Giers-
berg zurück nach Himmelreich.

Die Wanderung ist mittelschwer 
und dauert 3,5 bis vier Stunden 
(Rucksackverpflegung). Wander-
führer sind Ursula und Fritz Dold, 
Tel.: 07661 / 53 05. Gäste sind 
herzlich willkommen!

Kappel (u.) Einen ganz besonde-
ren und sicherlich einen der inte-
ressantesten Permanenten Wan-
derwege bietet die Wandergruppe 
Schauinsland Freiburg-Kappel e.V. 
mit dem Wanderweg „Heimatpfad 
- Löffeltal - Ravennaschlucht“ 
nun an. Gleich drei Höhepunkte 
sind hier zu einem Wanderweg 
vereinigt. 

Da ist zum einen der Heimatpfad 
Hochschwarzwald, der als frei 
zugängliches Freilichtmuseum mit 
historischen Gebäuden, Mühlen, 
Sägereien, einer Seilerei, einem 
Zollhaus und weiteren historischen 

Anlagen  darüber informiert, wie in 
der Vorzeit gelebt und gearbeitet 
wurde. 

Dabei führt der Heimatpfad auch 
durch die wildromantische Raven-
naschlucht, ein steiles Seitental des 
bekannten Höllentales. Der wilde 
Bach Ravenna bahnt sich hier über 
vier Kilometer seinen Weg über 
Kaskaden und Wasserfälle mit bis 
zu 16 Meter Fallhöhe vom Breit-
nauer Ödenbach hinab ins Höllen-
tal. Die Geräusche des stürmischen 
Wassers werden die Wanderer 
lange auf ihrem Weg begleiten 
und im Ohr bleiben. Auf jeden 

Fall sollte man festes Schuhwerk 
tragen und es wäre auch gut, wenn 
man schwindelfrei wäre, denn die 
anspruchsvolle Wanderung führt 
über Stufen, Steigen und Brücken. 

Im unteren Teil überspannt die 
37 Meter hohe Ravennabrücke 
die Schlucht. Hier befinden sich 
auch die im Jahr 1148 zu Ehren 
des heiligen St. Oswald erbaute 
Kapelle und das Hofgut Sternen 
mit dem Goethehaus und der Glas-
bläserei. Hier hat Johann Wolfgang 
von Goethe übernachtet und Marie 
Antoinette ist mit ihrem Brautzug 
von Wien nach Paris beim Hofgut 

abgestiegen. 
Ein weiterer Höhepunkt der 

Wanderung ist das Löffeltal, das 
westlich von Hinterzarten, dem 
Start- und Zielort der Wanderung, 
ins Höllental hinunterführt. Seinen 
Namen hat es von den zahlreichen 
Löffelschmieden, die ab dem 18. 
Jahrhundert hier betrieben wurden. 
Der Zartenbach fließt mit starkem 
Gefälle durch das Tal, sodass die 
Wasserkraft früher für den Antrieb 
von Sägen genutzt wurde.

Es gibt so vieles zu sehen, den 
Wanderweg sollte man sich keines-
falls entgehen lassen!

Neu eingerichteter permanenter Wanderweg
Heimatpfad – Löffeltal – Ravennaschlucht

Am vergangenen Sonntag fand in Bad Schönborn in Rahmen der 
Challenge Kraichgau die Deutsche Meisterschaft im Mitteldistanz 
Triathlon statt. Zu absolvieren waren hierbei 1,9 km Schwimmen, 90 
km Radfahren im hügligen Kraichgau und zum Abschluss 21,1 km 
laufen. In einer Zeit von 4:22 Std erreichte Jochen Müller vom SV 
Kirchzarten den 24. Gesamtrang von über 2.000 Teilnehmern und 
den Sieg in der AK 40. Der Dreisamtäler gratuliert herzlich zu diesem 
Erfolg! Unser Foto zeigt v.l.n.r.: Philipp Keller TNB Malterdingen 3. 
Platz AK 30, Jochen Müller SV Kirchzarten, Alexander Lang TriTeam 
Freiburg 2. Platz M45. Foto: privat

Freiburg (sf.) Bei den derzeiti-
gen sommerlichen Temperaturen 
werden viele Freiburgerinnen und 
Freiburger die vielen Badegewäs-
ser nutzen. Völlig unbedenklich ist 
der Sprung ins kühle Nass an allen 
sieben Freiburger Badeseen.

Nach der aktuellen Badegewäs-
ser-Verordnung gibt es verschiede-

ne Farbstufen der Wasserqualität: 
blau für eine ausgezeichnete Qua-
lität, grün für eine ist gute Wasser-
qualität, gelb für eine ausreichende 
Qualität und rot für eine mangel-
hafte Wasserqualität.

Flückiger See, Moosweiher, Op-
finger Baggersee, Tunisee, Silber-
see und der kleine Opfinger Bag-

gersee haben das blaue Gütesiegel 
und sind somit als ausgezeichnet 
eingestuft, der Dietenbachsee weist 
mit grün eine gute Qualität auf. 
Während der Badesaison werden 
die Badeseen laufend kontrolliert, 
Wasserproben entnommen und 
diese analysiert.

Die aktuellen Ergebnisse der 

Wasserqualität sowie der hygieni-
sche Qualitätsstatus der Vorjahre 
sind online auf der Badegewässer-
karte der Landesanstalt für Um-
welt, Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg (LUBW) 
unter www.lubw.baden-wuert-
temberg.de/servlet/is/12524/ er-
hältlich.

Freiburger Badeseen 
Ausgezeichnete Qualität in fast allen Seen - Baden völlig unbedenklich

Buchenbach (u.) Am Sonntag, dem 
29. Juni lädt der Schwarzwaldverein 
Buchenbach e.V. zu einer Sternwan-
derung nach St.Märgen ein. Treff-
punkt ist um 8.45 Uhr am Bahnhof 
Himmelreich. Die Teilnehmer fahren 
mit Bahn und Bus auf den Thurner. 
Von dort wird nach St. Märgen zur 
Halle beim Sportplatz gewandert, 
wo es   Gelegenheit zum Mittages-
sen gibt. Im Programm sind auch 

Ansprachen und Musik. Ende der 
Veranstaltung ist gegen 15.00 Uhr.

Der Schwarzwaldverein Buch-
enbach wandert anschließend über 
den Zwerisberg nach Buchenbach  
(mit kleiner Rucksackverpflegung). 
Die Gehzeit beträgt vier bis fünf 
Stunden. Wanderführer sind Vroni 
und Hubert Klingele, Tel.: 07661 
/ 17 65. Gäste sind herzlich will-
kommen!

Schwarzwaldverein Buchenbach e.V.

Sternwanderung  
nach St. Märgen

Buchenbach-Unteribental (u.) 
Bei bestem Radfahr-Wetter trafen 
sich über 130 aktive Bikerinnen 
und Biker beim Radlerhock des 
RSV Unteribental, um die herrli-
chen Panorama-Touren unter ihre 
Grobstollen zu nehmen.

Die im Detail ausgearbeite-
ten Touren, die im übrigen den 
gleichzeitig stattfindenden Nor-
dic-Walking Gipfel in Breitnau 
berücksichtigten, fanden bei den 
Teilnehmern große Zustimmung. 
Insbesondere die Gäste, die den 
Schwarzwald noch nicht so kann-
ten, waren beeindruckt von der 
Vielfältigkeit und auch dem tech-
nischen Anspruch der Wege. Ein 
Gast aus Luxemburg war mit von 
der Partie und hatte großen Spaß 
an den langen Abfahrten, die er so 
natürlich von zuhause nicht kennt.

Das reichhaltige Speisen-Ange-
bot sorgte dafür, dass das Gummen-
wald-Gelände wieder gut besucht 

Radlerhock des RSV Unteribental 
wieder ein voller Erfolg!

Erika Seichter, die glückliche Gewinnerin, bekommt den 1. Preis, 
300.- Euro in bar, vom Schriftführer des RSV Unteribental an der 
Haustür übergeben. Foto: privat
wurde und sowohl die Essensgäste 
wie die Biker nach der Rückkehr 
bestens verköstigt wurden. So 
blieben noch viele Gäste bis in die 

späteren Abendstunden.
Bei der Tombola ging dieses Jahr 

der Hauptgewinn von 300.- Euro in 
bar in den Birkenhof.

Kirchzarten (u.) Im Alegria da 
Vida, Jakob-Saur-Str. 9 in Kirch-
zarten, werden Kurzworkshops 
zum Kennenlernen der uralten 
südindischen Kampfkunst „Kala-
rippayat“ angeboten.  

Dabei bekommen die Teilneh-
mer die Möglichkeit, die geballte 
Energie der verschiedenen Bewe-

gungsformen einer besonderen 
Kampfkunst zu erfahren. Das 
persönliche Energielevel steigert 
sich, man kräftigt und dehnt den 
gesamten Körper und lernt sich 
zu fokussieren. Alle, die Lust 
auf starke Bewegungen haben, 
sind herzlich willkommen! Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 

Voraussetzung ist allerdings eine 
allgemeine gute körperliche Ver-
fassung.

Termine sind am Freitag, 20. 
Juni, 19.00 bis 21.00 Uhr; Sams-
tag, 5. Juli, 11.00 bis 13.00 Uhr 
und Freitag, 11. Juli, 19.00 - 21.00 
Uhr. Die Workshops sind jeweils 
eine abgeschlossene Einheit und 

können einzeln gebucht werden. 
Kosten pro Abend: 20.- €.

Die Leitung der Kurzworkshops 
haben Alexander Kutschera und 
Cordula Binder. Beide sind Lehrer 
der Kalarippayat-Kampfkunst. 
Weitere Infos und Anmeldung 
unter Tel.: 07660 / 28 80 172 und 
auf  www.kalarimura.de. 

Kalarippayat - eine uralte südindische Kampfkunst
Kurzworkshops zum Kennenlernen

Dreisamtäler

www.dreisamtäler.de

Besuchen Sie unsere  
neu gestaltete Website:

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 25. Juni
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Immobilienmarkt

Unser neuer Imagefi lm!
Einfach mit dem Smart-
phone einscannen oder 
direkt anschauen unter 
www.dreisamtaeler.de.

Dreisamtäler

Dreisamtäler Stellenmarkt

Hotel & Restaurant „Sonne“, 
Kirchzarten sucht einen sym-
pathischen Koch oder Jungkoch 
zur Vergrößerung des Teams. Wir 
kochen mit den besten Produkten 
der Region und stellen alles selbst 
& frisch her. Wir haben  Koch- 
Lehrstellen für 2014 frei. 07661-
901990, Hr Rombach oder info@
sonne-kirchzarten.de

4 Zi-DG-Wohnung in Oberried
(Vorder-Zastler) ab November zu 
vermieten. 105 qm, 2 Küchen,  
2 Bäder, Balkon. 1.200,- € Warm-
miete. Tel.: 0 76 61 / 9 07 96 96

Kräftiger Jugendlicher gesucht 
zur gelegentlichen stundenweise 
Mithilfe in Haus und Garten. 
Schwerpunkt der Tätigkeit im Juli 
und August. Stundenlohn nach 
Vereinbarung. Meldung erbeten:
Tel. 0 76 61 - 9 09 07 65 oder 
0172 - 7 65 89 51

Wir suchen ab sofort in unser Team 
am Wochenende Verstärkung.

AVIA Tankstelle Wolfgang Faller 
0 76 69 / 15 61

Fachhelfer Metall (m/w)

Ab sofort suchen wir Sie als

Positioniersysteme | Messtechnik | Antriebslösungen

www.halstrup-walcher.de

IHRE AUFGABEN

•	  Serienfertigung an Dreh-, Bohr- und Fräs- 
maschinen (konventionell)

•	  Einlegen von Teilen an Bearbeitungszentren 
und Verzahnungsmaschinen

•	  Unterstützung bei den Rüstvorgängen an  
Exzenterpressen

IHRE QUALIFIKATION

•	  Technisches Grundverständnis
•	 Erste Erfahrungen im Metallbereich
•	  Schichtbereitschaft
•	 Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten
•	 Sorgfalt und Zuverlässigkeit

WIR SIND ...

... Marktführer im Bereich der Positioniersysteme 
sowie innovativer Hersteller von Messtechnik und 
Antriebslösungen und sind weltweit präsent. Mit un-
seren 110 Mitarbeitern sind wir ein rundum modernes 
und sympathisches Familienunternehmen.

IHRE BEWERBUNG

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
inklusive Gehaltsvorstellung an:

halstrup-walcher GmbH
Lukas Wangler
Stegener Straße 10
79199 Kirchzarten
Tel. +49 (0) 76  61 / 39  63-62
wangler@halstrup-walcher.de

Stellenangebote

Welche liebevolle u. zuverlässige 
Putzhilfe hilft mir meine Ferien-
whg. zu putzen, nach Absprache, 
Tel.: 0761 /  3 35 22 (10.00 - 18.00)

Päd. MitarbeiterIn gesucht. 
Kern zeit St. Peter su. noch Betreu-
erIn auf Minijobbasis stundenwei-
se, variable Zeiten, kernzeit-st.pe-
ter@gmx.net, Tel.: 07660/920617

Haushaltshilfe gesucht in 2 Pers.-
Haushalt, 2 - 3 Std. pro Woche, Tel. 
07661 / 21 76

Reinigungskraft
auf 450.-€-Basis ca. 5 Std./Wo-
che für Praxis in Zarten gesucht. 

Tel.: 07661 / 62 78 93

Nebenverdienst: Wer kümm-
ert sich um 3 Ferienwhg. in 
herr licher Lage in Todtnauberg, 
Wohnungen für je 4 Pers., ideal f. 
Naturfreunde, Wanderer, Biker u. 
Skifahrer, Tel.: 0160 - 97 97 57 22

Mietgesuche

Hobbysteinbildhauer sucht Un-
terstand/Werkstatt/Lager mit 
Stromanschluss zu günstigen Kon-
ditionen. Mobil: 0152 - 318 13 832

Nette Nachbarn gesucht für 
Häuschen in Kirchzarten ab Sept.
Infos:https://tinyurl.com/khd3w2

Garage in Kirchzarten für 
Zweitwagen zur Miete gesucht, 
Tel.: 07661 / 90 79 14 oder mobil 
0151 - 14 16 07 81

Heilpraktikerin sucht Praxis-
raum std.- bzw. halbtagesweise 
zu mi-eten, Tel.: 07661 / 90 59 438

Immobilien
An-/Verkauf

St.Peter: 3-Zi.-Whg. EG, 79 qm, 
Scheuergasse 4, Balkon, Keller-
abt., TG Stpl., Bj. 1994, sofort 
frei, von privat, VHB € 185.000,- 
mail: bmz@mail.de, Tel.: 07661 / 
62 77 90

Vermietungen
Kichzarten: TG-Stel lplatz , 
Marktplatz, Tel.: 07661 / 98 28 77

PKW-Stellplatz, Burgerstr. 4, 
Kirchz., Tel.: 0152 - 55 18 76 70

Fit in den Sommer machten sich jetzt die Kinder der Grundschule Stegen-Eschbach mit dem traditio-
nellen „Hase Joggi-Lauf“, den vor einigen Jahren Lehrer Jürgen Prüske initiiert hatte. Mit  dabei waren 
in diesem Jahr auch wieder Schüler der Zarduna-Schule Kirchzarten und des Bildungs- und Beratungs-
zentrums Stegen, jeweils von ihren Lehrpersonen begleitet. Nach einer musikalischen Begrüßung und 
einem fl otten Tanz, dargeboten von allen Schülern unter Leitung der Lehrerin Amélie Husson, sowie 
aufwärmender Gymnastik gab Rektorin Ulrike Kurz mit der großen Kuhglocke das Startsignal. Bei 
optimalen Temperaturen liefen die Kinder 30 Minuten lang ihre 400-Meter-Runden. Viele Zuschauer 
feuerten die Läuferinnen und Läufer an. Rekordverdächtig waren in diesem Jahr die 17 Runden eines 
Zweitklässlers, der seinem Erfolg lakonisch kommentierte: „Laufen ist einfach cool!“ Am Ende erhielten 
alle eine Urkunde samt Müsliriegel, um den Kalorienspeicher gesund aufzufüllen.        glü./Foto: Privat

Die Jagdhornbläsergruppe St. Märgen erreichte beim Landesbläsertreffen auf der Insel Mainau einen 
überraschenden zweiten Platz. Über 70 Bläsergruppen aus ganz Baden-Württemberg, aus Rheinland-
Pfalz, dem Saarland und aus der Schweiz und Österreich mit insgesamt über 1.000 Teilnehmern 
nahmen an diesem jagdmusikalischen Ereignis in traumhafter Kulisse auf der Insel Mainau teil. Gast-
geber waren die Badischen Jäger aus Konstanz. Die Jagdhornbläsergruppe St. Märgen nahm in der 
Wertungsklasse A teil. In dieser Klasse wurden die Gruppen mit Fürst-Pless-Hörnern gewertet. Drei 
Pfl ichtstücke (Jagdsignale) mussten vorgetragen werden. Es waren dies: Aufmunterung zum Treiben; 
Gams tot; Kaninchen tot. Als „Kürstück“ kam „Der Holsteiner Reitermarsch“ hinzu. Dabei erreichte 
die Jagdhornbläsergruppe St. Märgen unter den achtzehn teilnehmenden Gruppen der Klasse A den 
zweiten Platz mit nur einem Punkt Abstand zum Sieger aus Mühlacker. 

glü./Foto: Privat

Freiburg (ga.) Viele praktische 
Übungen zur Konzeption eines 
Vortrags bis zur fertigen Präsen-
tation umfasst eine Fortbildung zu 
MS-PowerPoint an der Gewerbe 
Akademie Freiburg. Vom 8. bis 
25. Juli werden den Teilnehmern 
nach Feierabend die wichtigsten 
Grundlagen für eine erfolgreiche 
Präsentation vermittelt. So wird 
mit verschiedenen Folienarten 
gearbeitet, Grafi ken werden impor-
tiert, zum Beispiel aus MS-Excel, 

und natürlich wird der Vortrag 
an sich geübt. Dieses Modul aus 
dem Gesamtlehrgang „Assistentin 
Bürokommunikation“ kann auch 
einzeln gebucht werden.

Der Lehrgang ist zertifi ziert und 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen durch den Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit ge-
fördert werden. Nähere Infos erteilt 
die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Tel.: 0761 / 15250-0 oder im Netz 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Die perfekte Präsentation

St. Peter (u.) Unter dem Mot-
to „Laudate dominum“ gastiert 
am Sonntag, 6. Juli, 17 Uhr in 
der Barockkirche St. Peter die 
Mädchenkantorei des Freiburger 
Münsters. Der Chor entwickelte 
sich unter seiner Dirigentin Mar-
tina van Lengerich zu einem der 
profi liertesten Mädchenchöre in 
der deutschen Chorlandschaft. 
Die Gewinner des 8. deutschen 
Chorwettbewerb 2010 unterneh-

men regelmäßig Konzertreisen ins 
Ausland, u. a. Russland, Kanada 
und den Vereinigten Staaten, ab-
solvieren Rundfunk- und Fernseh-
auftritte und CD-Einspielungen. 
Das Repertoire des Chores umfasst 
Literatur von der Gregorianik bis 
hin zu zeitgenössischer Musik. 
Martina van Lengerich ist seit 
2003 Domkantorin am Freibur-
ger Münster und stellvertretende 
Leiterin der Domsingschule. Im 

Konzert erklingen Werke vieler 
herausragender Chorkomponisten, 
u. a. Britten, Brahms und Mawby. 
Bezirkskantor Johannes Götz 
steuert die Orgelbegleitung bei und 
spielt eine Passacaglia von Josef 
Rheinberger. Karten sind zum 
Preis von 10.- €, ermäßigt 5.- € im 
Vorverkauf auf www.reservix.de 
und den bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich (zzgl. VVK). Die 
Abendkasse ist ab 16 Uhr geöffnet. 

„Laudate Dominum“
Chorkonzert mit der Mädchenkantorei am Freiburger Münster

Breisach (rs.) „Wir sind die Er-
zeuger - Wein in seiner schönsten 
Form erleben“ – zu diesem The-
ma präsentieren sich am 28. und 
29. Juni wieder Winzer ge noss-

enschaften beim sechsten „Winzer-
fest“ im Badischen Winzer keller in 
Breisach. Während des Rundgangs 
durch den Betrieb, den Holzfass-
keller und über das Außengelände 

bieten Winzerinnen und Winzer 
ihre Qualitätsprodukte und Ar-
chivproben zur Verkostung an, ge-
führten Besichtigungen ge währen 
Einblicke hinter die Kulissen. 

6. Winzerfest in Breisach 
Ein Fest der Sinne im Badischen Winzerkeller

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

www.dreisamtaeler.de
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Hauptstraße 20
79199 Kirchzarten
Mitten im Ort
Tel. 07661-905258

IHR ALTGOLD IST GELD WERT!

Goldankauf
Zahn- u. Altgold, 
Altschmuck u. Silber.
Sofort Bargeld

Goldankauf

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

Zwei Verzehrgutscheine der Pizzeria La Corona 
in Littenweiler im Wert von je 25,00 Euro.
Viel Glück! 
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 5,5 km westnordwestlich von  
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Die Antwort auf die Frage
„Wo entstand dieses Foto?“
in unserer letzten Ausgabe lautet:

St. Ursula Kapelle in St. Peter.

Wo entstand dieses Foto?

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfehlern) in 
vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 210 L mit De-
ckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 800 L ohne Deckel 
€ 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 – 3.000 – 4.000 Liter. 
Viele neue stilvolle Modelle aus unserer Frühjahrsproduktion. Volle 
Garantie auf Festigkeit. Nur so lange Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 (In-
dustriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 Uhr und 
13-17 Uhr, Tel. 07641/589-755, www.graf-online.de

GALVANIC-SPA ERLEBNIS
Seien Sie dabei ... 
Wie Sie mit den besten Produkten ohne Botox und  
Skalpell auf natürlichem Wege:

– jünger aussehen
– Hautalterungen vermindern
– Hautunreinheiten beseitigen
– die Spannkraft der Haut sichtbar erhöhen

Lassen Sie sich überraschen!!!
Vorführung bei: Barbara Hey • Kappler Straße 9 • 79117 Freiburg
Telefonische Anmeldung unter mobil 0151 / 40 77 88 00
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WM-Grillpaket – 10 Würste à 50 g – 5,00 €/Pack

vom 19.06. – 25.06.2014

Schweinekotlett
grillfertig oder natur .....................................................................................................................

Berner Pfanne
für die schnelle Küche .......................................................................................................................

Senner   
lecker, mit kleinen Käsestücken, ideal für den Grill ........................................................

Gärtnersalat  
Sommerlich frisch ......................................................................................................................

Salamiaufschnitt 
vielfach sortiert ...........................................................................................................................

Dosenset   
3 kaufen – 1 Dose gratis dazu ............................................................................................................

„Samba di Brasil“ 

Grillen wie die 

Weltmeister!

€/100g
0,55

€/Set
5,00

€/100g
0,79

€/100g
0,99

€/100g
0,89

€/100g
1,59

„Samba di Brasil“ 

www.obere-metzgerei.de
 Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach im Kinzigtal

seit 1749

Genuss 
bester Herkunft

Freie Wähler
Runder Tisch
Ebnet (hr.) Jeden Monat laden 
die Freien Wähler Ebnet zum 
„Runden Tisch“ ein. Bedingt durch 
die Pfi ngstferien verschiebt sich 
der Termin vom sonst üblichen 
Donnerstag, auf Montag, 23. Juni, 
20.00 Uhr, im Gasthaus Löwen, 
Schwarzwaldstr. 233. 

Die Ortschaftsräte und Vor-
stands mitglieder der Freien Wähler 
Ebnet stehen dabei interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern zu aktu-
ellen Themen im Ort zur Verfügung 
und die Tagesordnungspunkte der 
Ortschaftsratssitzungen werden 
vorab diskutiert. Der Bericht über 
die Beschlüsse der darauf folgen-
den Ortschaftsratssitzung kann auf 
www.freie-waehler-ebnet.de einge-
sehen werden. Darüber hinaus wird 
er in „Ebnet aktuell“ bei der Tank-
stelle Blattmann, Bäckerei Reiß 
und der Ortsverwaltung ausgelegt.

Unterricht

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Weibliche Hausaufgabenbetreu-
ung, 1-2 x/Wo. für zwei Mädchen  
8. u. 11. Klasse (Franz., Engl., 
Mathe) in Littenweiler (PH-Nähe) 
gesucht, Tel.: 0761 / 600 87 13

An- und Verkauf

Kaufe Wohnmobil, Wohnwagen, 
alles anbieten, Tel.: 0172 - 66 39 44

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Suche dringend 
Porzellan, Silberbesteck auch 
90er, Münzen und Orden, Zinn, 
Näh- und Schreibmaschinen, 
Fotoapparate. Edelpelze, Lamm-
felljacken und Handtaschen. 
Mode- und Silber-, Bernstein- und 
Granatschmuck, Perserteppiche, 
Klassik-LPs und Spielsachen, 
Tisch-, Wand-, Hand- und Tasch-
en uhren, Tel.: 0163 - 13 43 904

Rund ums Tier
Junge Laufenten, 7 Wo., Natur-
brut zu verk., Tel.: 07661 / 9 95 18

Verschiedenes
„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Schutz vor Funk/Elektrosmog, 
Tel.: 0761 / 5 71 80, info@funk-
messung24.de

Wurzelstöcke ausfräsen
Burkhard Mäder 07661 / 62 77 90

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 9,99 €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

„Die Uhrenwerkstatt“ 
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren- An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761 /38 36 643

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Fachfußpfl egerin
Lidia Szolc, Mühlenstr. 23

79199 Kirchzarten-Burg a. Wald
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Gott sucht Sie, weil Er Sie liebt! 
Sein Wort hören Sie täglich im 
„Bibeltelefon der Adventgemein-
de Freiburg“: Rufen Sie an: 0761 
/ 476 48 92!

Galerie Artraum
Liederabend mit Gitarre
Freiburg (u.) Am Samstag, dem 
21. Juni, 20.15 Uhr fi ndet in der 
Galerie Artraum in Freiburg, Hilda-
str. 17, ein Liederabend mit Gitarre 
statt mit Werken von Friedrich Sil-
cher, Heinrich Marschner, Christi-
an Fr. D. Schubart und Fernando 
Sor. Die Ausführenden sind Do-
rothea Rieger (Sopran) und Ulrich 
Eckhardt (Gitarre).

Der Eintritt kostet 15.- Euro, 
10.- Euro im Vorverkauf. Anmel-
dung und Vorverkauf übernehmen 
Monika Bachstein, 0151 - 26 87 58 
98 und artraum@ymail.com sowie 
Dorothea Rieger, mobil 0171 - 65 
818 92 und mail@dorothea-rieger.
de. 

Am Montag, 23. Juni, 19.00 Uhr, 
fi ndet in der Galerie Artraum die 
Vernissage zur Ausstellung „back 
to the roots“ mit Werken von Dirk 
Siebold u.a. statt. Eintritt frei. 

Freiburg (u.) International be-
kannte Organisten und Nach-
wuchskünstler sind vom 24. Juni 
bis zum 30. September im Frei-
burger Münster zu Gast. In diesem 
Sommer steht der französische 
Komponist César Franck im Mit-
telpunkt der renommierten Orgel-
konzertreihe: In 15 Konzerten 
wird sein gesamtes Orgelwerk 
er klingen. Der bescheidene und 
zugleich geniale Komponist hatte 
den Grundstein für die französische 
Orgelsymphonie gelegt und damit 
eine Ära eingeleitet, die bis heute 
nachwirkt. Dazu ergänzend ist das 
Programm der Konzerte weit ge-
fächert und bietet die ganze Band-

breite der Orgelliteratur. Neben 
international bekannten Konzert-
organisten bekommen auch erfolg-
reiche Nachwuchskünstler wieder 
die Gelegenheit, sich in einem der 
Konzerte zu präsentieren. Karten 
zum Preis von 8.- € (er mäßigt 6.- 
€ / 4.- €) sind im Vorver kauf beim 
c-punkt in der Alten Münsterbau-
hütte (Herrenstraße 30, Freiburg) 
erhältlich oder jeweils ab 19.30 
Uhr an der Abendkasse. Ein Abon-
nement ermöglicht Interessierten, 
alle 15 Konzerte zum Preis von 
90.- € zu besuchen. Das Abo ist im 
Vorverkauf und an der Abendkasse 
erhältlich. Weitere Infos auf www.
muensterorgelkonzerte.de. 

Orgelkonzerte im Münster
Konzert 
Hinterzarten (mr.) Am Samstag, 
28. Juni, 20 Uhr, wird in der Evan-
gelischen Kirche Hinterzarten ein 
Konzert für Violine und Orgel 
erklingen. Die Geigerin Ines Then-
Bergh und Bezirkskantor Jörn Bar-
tels eröffnen das Konzert mit der 
Sonate h-moll von J.S.Bach. Wei-
tere Kompositionen von Josef G. 
Rheinberger und J.S. Bach stehen 
auf dem Programm. Der Eintritt 
kostet 12.-, ermäßigt für Schüler, 
Studenten und Azubis 7.- Euro. Das 
Konzert fi ndet mit freundlicher Un-
terstützung der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH statt.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 25. Juni

Dreisamtäler

Samstags ist Staudentag – Besuchen Sie unseren 
Schaugarten in Burg am Wald und lassen sich von der Pflan-
zenvielfalt inspirieren. Von 10-16 Uhr auch Beratung und  
Hofverkauf. GÄRTEN&STAUDEN, Gärtnermeister F. Olbrich
Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten – Tel. 0172/7684566
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